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tt)» 2 ^ » Montag , dm 6. Juny iZQZ»

Anzeigen undNachrichten
i . Oe O^ v - ORo8L van ^ 6t 6s-

psttement Oost - Vrisslanä,
sxbMinÄie van äerr Ltast 6er Las de-
liorenäe tot 6s Lravä - Locleteit tsrr
xlsdtsn Osvä« , bsvonäsn liebbenäs,
ÜLt äs bss slod van Le^LniriA resdsrsnäs
psnninAert »let 2xn toereikenäs , omäs ästLlmZen v/elks no§ moetell Zs-ÜLW v/oräen, ts Imnmen eKüctusren;-— en in nnnmerkmZ Genomen lisbbsn-äs äs nooärakelMßsiä 6nt äasr in ros
LxoeäiZ rnogeiM veräs voorsrien.Ooed b/ äs ^s de vstea nnri Ms(isintsresseeräen en LsntrlbuMslen mvvornoernäs Lrnnä - Lscistsit , äat,äoor ium den vovrsr : : einäs > vvor ostvxäsn Zo. ^un^ LEtnnnäe . z Ltuiverskruiscst OsurLNt per iO2 L ^ xärmikiers23! mosten borsten Fesourneerä , eriäst ket WEtsnt äLar vsrr , ann äs Ze^vane 0ntv3n §srs or Leceptorsri , enK3n äs OM - OentmsLstets in 8srlin-Asrisnä , respectivelfpfr als vosriieen,rsl mosten vvräen voiännn,Furien , äsn 1 . Mnv IFQZ»Oe O^^ is - Onosr voornoew-6.6 . M 6 . ? . VLLt OLL

2 . Es ist in diesen Tagen bey einem Kauf¬mann un ^ostfriesischen Departement eine Par¬they Medikamente entdeckt^ mit welchen einheimlicher unerlaubter Handel getrieben wird.Diese Mrdicamente sollen angelst ch das kalte

Averrissemenrö.
Da der Land « Drost des Depar«

tements Ostfriesland , bey Untersuchung des
Zustandes der Feuer - Societäts - Casse des-
platten Landes, gefunden hat , daß die beym
Schluß der Rechnung noch rückständigen
Gelder nicht hinreichend sind, die noch er¬
forderlichen Zahlungen zu bestreiten, und in
Betracht daß die NsthwendigFeit es erfor¬
dere, darunter sofort die wöchigen Maaß-
regeln zn ergreifen; macht hierdurch allen
Interessenten und Cvnttibuablen dev tzorge-^ .Interessenten u -,o . .
buchten SasseLekannt: daß zur ErreichungdeS
gedachten Eutzwecks von jeden ros Rerchs«
thalern des Versicherungs - Qnanti , 5 Stü¬
ber preuß . Cour . , vor oder längstens gegen
Z0 . d. M . bezahlt werden müssen , und Laß
der Ertrag davon in der bisherigen Art,
resp. an die gewöhnlichen Empfänger oder
Receptoren , und an die Deichrentmelstexrm
Harrlingerlande zu berichtigen ist»

Amich , dm 1 . Zuny i8o8.

Der -obengenannteLand - Drost,

-CL ?l . G . P . van der Cappellen.

Fieber vertreiben , wie der bey jedem Gläschen
befindliche, in holländischer Sprache gedruckte,
Gebrauchs- Zerrel uachweiset.

Nach einem hierüber aufgenommenen ge¬
richtlichen Prvtocslle solle» dieselben Lurch ei¬

nen



Äen , nrit Pfeiffen handelnden , Kaufmann
Recke aus Amsterdam abgesandt seyn . Das
Medicinal - Collegium findet sich verpflichtet,
das Publicum gegen den Gebrauch solcher Fie¬
bertropfen aufs dringendste zu warnen ; indem
dieselben nach gehörig unternommenen chymi-
schcn Proben, die allergefährlichsten Gifte, Ar¬
senik oder Ratzenkraut und Quecksilber - Kalke
enthalten, wodurch , wenn auch das Fieber da¬
von geheilt werden mvgre , der Grund zu ei¬
nem nachherigen siechen Leben und langsamer,
im Anfänge kaum bemerklicher Vergiftung er¬
folgt.

Dabey ist die Art , sie nach den befondern
Constitutionen und den verschiedenen Ursachen
der F -eber zu gebrauchen , un geringsten nicht
angegeben , indem die Dosis für ein Alter von
6 bis zu 8o Jahren , ans ü Tropfen bestimmt
ist , woher man sich dann leicht von der Schäd¬
lichkeit und dem unsicher» Gebrauche dieser Arz¬
nei) über -engen kann.

Jedermann, welcher von dem Verkaufe
derselben Kunde haben mögte , wird ersucht,
solches sofort bey seinem Gerichte , oder Hie¬
selbst , anzuzeigen , damit gegen die gewissen¬
lose Verkäufer solcher Gifte fernerhin fiscalisch
verfahren werden könne.

Aurich , den ry . May 1808.
Ostfriesisches Medicinal- Collegium.

Z . Seiner Königs Majestät haben aller¬
gnädigst geruhet : zur Verkeilung in die De¬
partements eine Schrift von Des bRi - r - i wel¬
che in diesen Tagen zu Paris herausgekommen
ist , und von Croup , oder einer befondern
schnell tödrenden Bräune , oder Hals -Krankheit
der Kinder, handelt , kommen zu lassen.

Da nun auch ein Paar Exemplare von die¬
sem NemoRe sur le Croup , eäition nouveüs,
suAmontse 1808, von dem Herrn Land-Drosten
dem hiesigen Medicinal -Collegio zugesandtwor-
den ; so können sich die Medicinal - Pers neu,
welche sich zum Besten der Menschheit um dem
Inhalte derselben bekannt machen wollen , bey
der Registratur des erwähnten Collegii melden,
und dre kle -ne Schrift auf 8 Tage zum Durch-
tesen erhalten.

Aurich , den ry . May 1808.
Ostfriesisches Medicinal - Collegium.

4 . Oer provisorische Oeneral Kmpsän ^ er
äes HHM- Impostes nn Departement Ostlries-
lrmä , Lammer - Ksth Presse , bringt eleu pro-
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visorislchen 8aR -impost -8mpisi !Aeru ?.uLm-
äen , Teer . 8richliausen - Laroiiuen -8vblm !ll
Doelrsvhl Ineclurch in Dlinnerun ^ , ä -cks sie
nach cier bereits unlä ^ i-sc erlassenen Verock-
nunA 8r . DxcellenL sie - Deren Imanv ülivi-
stsrs , äas Porto von allen p si . ten - Lrieleri
nnä Celbern ^ weiche 6en 8a >2 - lmposr be¬
treten , vorüuschiessev , tinä clemnscb. sc Mircii
eine Declaration 2vr Ver ^ urunA 2U liguic !-
rev unä bez'' ihren 8peeia !-Csssen in äusMbe
Lu bringen haben, Im DnterlassunAs - IHie
seke lob nÜLh .AenöthiAeti alles vas unsiim-
lcirt von ihnen ander « übermsebt vrirä , ru
remittirsn , vveil ich mich mit clen Vcrsciiüd-
ssn aus meiner IH-ivst -Lasse nicht belasse«
Hann.

-Rurich , äen 25 . Llazi- igoZ.

Ltlationes Creditorum.
i . kicber das aus einem Hause , verschiedem

Mobil !! !! und Bäckergcräthschastcn bestkhcnde Der-

Mögen der EHUeme Frerich Hinrichs ÖstcrkauipM
Lartjk Ljarclrs ist wegen Uuzuiangiichleit der MM

per üecretyM vom iS . dieses der Meinst Cvtcm
erkaaut , und dem zufolge der offene Arrest bereits kd

lassen worden.
Es werden demnach aste und jode , welche an M

dachteMass Forderungen und Aniprüche habenN'-M
ten , hiemik vffmLiiü) ausiesordert und vorgelabcl !,

seiche innerhalb z Mona-en , mid spaksims m bM

iluf den Ly . Jnuy s . c aru;esttztcnTermin , Mo
' - durch MM

Ms » Uhr , entweder persönlich, oder dura) zu««m>s'

Bkvoui !iä6) ! igkc , wozu ihnen die hwssgc Jnstch klW

nicharim Loth und Uvcn in Vorschlag gebracht tE

den , gchtzrig anjusebkn und rcchkecrfvrberiich M ^

eunimiircn , unter der Verwarnung: . .
daß die Auel -siibende mit asten ihren ZsissMiuM
nn gedachte Masse werden präciadirct , u»d

deshalb qmm die übrige sich meidend «'
deshalb M »n die übrige . .
ein ewiges iLrist-chwelgen wird guftrseaet «er»».

" - - - - - . .. . MqN lsoL»

Änusoerwailer,
„0^ Nalh-

Bnr. .eri!,eister um
^ Kmhen

2. Bey demStadtgerichte M C«
»ä irLanrixm des Mahlers Hin? !<b -0«« --

eä :era !--s w 'dee all - »nd jede - wela^ au ^
drusilben von seiner Schwester Ava" C« - - ' ' ttgsB
rrg in «k »a KUcmarncS . .ey 'sib,.re« il ih-es Ehemannes

„ . . n aneckauften dm«
hiescibsr belegene» Häuser in Comp. Z - — ^
Vissring privatim averkavfte » kr 'ttcLÄoth ^ i^^



589
Esmp . 4. Ns, 6y s . , gegen Ucbernahwe der auf oe-
sagte Häuser hustenden älkecn Schulden , we !ü)c sgr
der Unna Catharina Heeren, mckiMk der baaren
DaeauMbe , in allen eine Summe von s 834 Gul¬
den Preuss. Courant betragen, aus irgend einigem
Grunde einen Real - Anspruch, Servitut , Förde¬
rung oder Näherkanfs - Recht zu haben vermemm,,
cur» tsrm'mo von 3 Monaten , et reproäuetlo-n!8 xrLscliiüvo aus den za, Jmy c- VormittagsIv Uhr zu Nachhause , unter der Warnung erkannt:
daß jeder Ausbleibende , biss mit Vorbehalt der Ge¬
rechtsame sänimriichcr ins Feld gerückten Müitair-
Personen , mit seinen Ansprüchen an die aufgchvtenenHansa -Antheiie pMudir et , und ihm sowohl gegenden Provocanlen , als gegen die sich etwa meldende
Gläubiger ein ewiges Stillschweigen aufcriegck wer¬den so!!,

Emden auf dem Rachhanse, den rl . Marz ? 8o? .
Z , Nachdem über das , ans Myen Grund-

nucken und einigen Mobilien bestehende Vermögendes Icharm Heyen vom StickeikaMpepFehnper6s-crewiü MN zz . März 1808 der generale Coneurserdfnet morden ; sg werden hiedurch alle Gläubigeröffentlich vvrgkladen, ihre Ansprüche an die Cvncnrs-Mi!!je in Terniins den 5 . Julius , Vormittags neunUhr, hiesiilst entweder persönlich oder durch zulässige
BevvIImächligtc anzumeldcn , und deren RichtigkeitplichjmveNen , weg diejenigen , weiche in diesem Ter¬mine nicht erscheinen werden , mit allen ihren Fvrde-tmegen an hie Masse präcludirt , und ihnen deshalbgegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen«nftriegt werden sollr.

Zugleich wird allen und jeden , welche von demZoyam , Heye» '
etwas an Gelbe , «Lache« , Effecten

e
"

s E>rikfschastcn hinter sich haben , angedeutet, dem-0 ^ ">cht das Mindeste davon verabfolgen zu lasten,! a .-Rhr dem Amtgcrichke davon fördersamst treulichE«j°uze z„ machen ^ yie oder Sachen, je-v»ch Mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , in^ Mrchtliche Depositum abzuiksen , und Zwar un-t-t der Warnung:
daß wenn dennoch dem Gcmeinschnldner etwas be¬zahlt oder ausgeantwoNkt mrde , dieses für nichtMhehen geachtet , und zum Besten der MasseMrweit beMrleben , wenn aber der InhaberMcher Gelder oder Sachen dieselben verschweigenvm zurück halten werde , er noch außerdem allesdaran habenden Unterpfand - Md andern^ Rechtes für verlustig erklärt werden soll.^Ahausen im Amtgmchierdeu 23. März 1828.

Gerdes.

4. Vom Amtgerichte zu Uursch werden , mit
Vorbehalt der Rechte der , ins -Feld gerückten Mlli-
tai'r - und der , ihnen gleich geachteten Personen,
Alle und Jede , die auf den Nachlaß des am röten
Juny rzoz verstorbenen Colonisien Enne Lamniea
aus Horst bey Bagband , und das Vermögen seiner
Wittwe , Eke Weyerts, jetzo mit dem Johann Gstt-

. fried Trauernicht daselbst vcrheyrathet, welche Mas¬
se angeblich blos aus den Kaufgeldern der subhastir-
ten Grundstücke, sauber zu ZZoö fl . östch , 15 w.in Golde,
aus Heüergeldern zu - 150 st. - — - — inCour.
aus Dtobilien - Ausmiene-

rey - Geldern zu - sry - - — iZ — inGoldrst
Md - 283 - 4 — 15 — inCour^
und einem Attivs zu - 8 - - - - - in Cour .,
bestehet , und worüber bey der offenbaren Insolvenz
derselben , mit Zustimmung der Gemelnschuldneurr
Md der Kinder , per öerretum vom heutigen Dato
der Concursus Crebitorum erkannt worden , einige Fo-
derungcn und Ansprüche haben mögkcn , öffenii .ch
vorgciaden , spätestens am ir July , persönlich, oder
durch die hicsige Justiz - Eommiffaricu , Dermcrs,
Weber re . , ihre Ansprüche Hieselbst anzumeldcn , sich
auch über das , der Gemeinschuidnerinn etwa zu or-
thcilende bsvcücliii» essüonls dsr-orul» zu erklä¬
ren , unter der Warnung , daß jeder Ambleibcude
mit seinen Ansprüchen an die Masse praeludjrt , und
ihm gegen die übrige» Gläubiger ein eisiges Still¬
schweigen auferlegt , auch die Bewilligung der Wvhl-
that der Cession von ihm angenommen werten solle.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem
weyl. Enne Tammen und dessen Wittwe Eke Weyerts
etwas an Gelte , Dachen , Effecten oder Briefschaf¬
ten unter sich haben , ausgegcben, solches unverzüghch,
jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts, dem hiesigenDe-
posiko abMefern , unter der Warnung, daß eineson¬
stige Ablieferung die nochmalige zum Besten der Masse,
eine Verschweigung ober den Verlust des Pfand- uud
etwaigen sonstigen Rechts , nach sich ziehen werde.

Sign. Aurich im Amtgerichte , den 31 . März
i8c>Z. Telting.

5 Da der sich Hieselbst aufgchaltene , aus
Esens gebürtige Chirurgi - Geselle , Wilhelm Friedrich
Hicken , ohne Jemanden mit der nöchigcn Vollmacht
uud Anweisung zur Besorgung seiner Aiigeleaenheikc»
zu bestellen , sich von hier entfernt hat , und sich nun
gefunden , daß feine zurü-fgelasscne Haabc zur Deffe-
diglmg feiner Zahlung verlangenden Gläubigeruich ; hm
reichend sey, so ist per öeeretrim vom heutigen -jato
über das zuröckgelaffene Vermögen desselben , welches
blos in unbedeutenden Mobilien , einigen Meidungs-



Wckm rnv susßchenden Rasicrlohn , dessen Betrag
«och größtenchril-s üliguiä«, bestehet , der generale
Lomiirs eröftiek worden.

Es werden daher alle diejenige, welche an den
W - F- Hickm Ansprüche und Forderungen zu haben
vermeinen ? lhiemit aufgefordcrt , solche innerhalb
L Wochen und längstens ia teoL ?no peremtoeio
Zen rr . Juny d. I . bey diesem Amkgcrichte anzu-
mkldcn und deren Richtigkeit nachzuwcisen ? unter der
Warnung:

daß die Außrnbkeibendr mit ihren Forderungen an
die Masse präcludirct , und ihnen gegen die übri¬
gen Creditoren ein immerwährendes Stillschweigen
auserleget werden solle.

Zugleich wird auch allen und jedem , welche von dem
W . F. Hickeu etwas an Gelds , Sachen , Effecten
oder Briefschaften unter sich haben , hiemit angedeu-
ket , demselben nicht das Mindeste davon zu verabfol-
gen , vielmehr dem Gerichte davon fordersamst treu-
Nche Anzeige zu machen , und die Gelder oder Sa¬
chen ? jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden
Rechte in das gerichtliche Depositum abzuliefern, um
Ker der Warnung:

daß , wenn dennoch gedachtemHicken etwas bezahlt
oder ausgeantwortek werden möchte , solches für
nicht geschehen geachtet, und zum Besten der Masse
anderweit beygetricben, wenn aber der Inhaber
solcher Gelder ober Sachen dieselben verschweigen
oder zurückhassen sollte , er noch außerdem alles
seines daran habenden Unterpfand und andernNech-
tes für verlustig erkläret werden solle.

Wittmund im Amtgerichte , den 2y . April isos.
Brants.

6 . Nachdem wider Johann Oltjen Bruns,
Köter zu Edewaßt , in der Bogtey Zwischenahn»
Schuldenhalber die Vergantung erkannt ; als werden
tn deren Mäführung folgende Termini hiemit am
Met:

Erstlich ans den ss . Junir , da die Ereditores
ihre Forderungen , bey Verlust derselben, gehörig
angeben , und vermittelst in Händen habenden Ori¬
ginal - Dormmnten bescheinigen » Oommum « De¬
bitor auch sodann in Person , mit anhero zu erschei¬
nen , und auf dir von den Creditoren angegebene
Schuld - Posse ? ob er selbige gestehe oder abiaugne,
pr antworten schuldig und gehalten seyn ; widrigenfalls
selbige fammt und sonders Kr gestanden und LiHmäe
angenommen werden sollen.

Aveytens auf Sen ri . Julis , um dasjenige , so-
tum Beweis oder Behauptung eines jeden Forderung
«tzvan noch übrig, oder nöthig? vollends beWbringen p

Zu deducirrn und zu llguidirerr , Hey sbgedachterVer¬
warnung, daß wer in diesem l 'erwmo äellriotionii

Beweis seiner Forderung nicht völlig führet,
derselbe w LskttumscisM da,mt nicht weiter gehö¬
ret werden jollr.

... Drittens ans den F. Septmiber das Priorität-
Urthkil anzuhören, und

Viertens woferne davon nicht appelliret würde?
aus den 27. Leptcmber der wörtlichen DergmwW
oder Lose des Coneurs - Guts beyzuwohnen.

Wer nun wider obgcmeldttn Debiwrem einigt
Forderungen oder Ansprache zu habe« vermepktt?
hat sich an ermeidten vier Tagen ? absonderlich aber
bey- der Vergantung oder Löse des Eoncurs - Guks , in
hiesigem Landgerichte, entweder in Person oder durch
geiwglamen Bevollmächtigten einzufmderi , mid siin
Besses zu beobachten, oder den Verlust seiner Forde-
rung

'
zu gewärtigen.

Reuenburg , den 2-8. April izc»8.
Herzog !. Holstein - OILenbnrgisches, in den

Aemtern Neumburg, Ape unb Rastede?
wie auch Vvgteyen Jahde und ZM
schenahn , versrdnekes Landgericht.

Wardenburg.
Nachdem wider Otto Oetken , zu We¬

sterstede ? im Amte Apen , Schuldeichaibcr die Ver¬
gantung erkannt ; Als werden zu deren SimssHrung
folgende Termini hiemit angesetzet : . ,

Erstlich auf den 22. Junii ? da die Credliores
«ßre Forderungen , bey Verlust derselben , gehE
angeben ? und vermitrelst in Händen habenden Om.
ginal - Documenken bescheinigen , Ostiemunra ^
dwor auch sodann in Person mit anhero zu erschcn
ncn ? und auf die von den Creditoren angegebene
Schuld --Psste , ob er selbige gestehe oder achuugne?
zu- antworten schuldig und gehalten seyn ; widrigenjM
selbige samint und sonders für gestanden undOrgnw
angenommen werden sollen. , ^

Zweytens auf den sr . Juli, , um dasjenige , lS'
zum Beweis oder Behauptung eines jeden Forderung
etwan noch übrig oder nöthig , vollends beyzubrmgm-
zu- deduciren und zu liguidiren , bey obgedachter arg'
Warnung, daß wer in diesem Perwioo ässuc^ovi
den. Beweis seiner Forderung nicht völlig suMe
derselbe !u OoLtmwsciE damit nicht weiter M0
ret werden solle. ^

Drittens auf den §. September , das Prloruar
Urtheil anzuhören ?. und .. . . . .. .

Viertens, woftrne davon nichtappellmtMwe,
aus dm 27. September , der würkllchcnDergamurw
oder Löse des Eoneurs - Guts beUMvhnen.



Mr nm Wider MgcmMen Debitoren einige
ZvrberiWM oder Ansprache zu haben vermMtt,
hat sich an ermcldten vier ragen , absonderlich aber
bey der Vergantung oder Löse des Concurs - Guts, in
WM Landgerichte , entweder in 'Person oder durch
genügsamen GeöMmächügttn einzufiuden und sein
Bestes zu beobachten , oder den Verlust seiner Fvrde-Mg W Kwärtigen.

Atmburz , den sz. März 1828.
Herzog!. Holstein - OlLenburgisches, in den

Aemtern Neuenbut'g, Ape und Rastede,
wie auch Vogkeyen Jahde und Zwi-
schenahn , MVrdmles Landgericht.

Wardenburg.S. Ein Stück Landes aus dem Reuen - Fehn,ro Richen breit , und in der Länge bis an die Kett-
wichsche Gränze sch erstreckend , wurde von demiveyl. CMmissiM - RaH von Lsuwernrann imJahreV7 Ü-4 drin Laurenz Laurenzen Rohlfs , verstorben aufdem Rhnndrr - Fehn » in Erbpacht verliehen , undvon diesem bald darauf an den GerdJanffen HKrichsauf dem Stickeikamper- Fehn mündlich ödergetragen,weiche Veräußerung von Seiten des Laurenz-Lauren¬zen RvW Wh,M , Ette Heyen , undDestendentt»,ßenrhMgtist.

Der Gerd Janffen Hillrichs hat solches Grund-Mao . izag. an den Marten Adams auf demMickelkanwer -Fehn privatim verkauft.Auf Instanz des Letzteren werden vom Amtge-kchte zu Ulrich Aste und Jede , welche auf das be-meMte Stück Landes , oder auf die Kausgeider, resp«IN d- iiikntsinuiä , d -n Ettrgg pxz-
Nutzung schmälern

Benäherungs - Pfand - oder- haben mögt ^
Uladen , spätestens am -8. Juny

. LMökH , VON" 6Us«in Eigenthum - den Ertrag der Nutzung schmälern-Dienstbarkeit « - Benaherungs - Pfand - oderiiges Real -Recht haben mögtcu , öffentlich vor-Kladen , spätestens am rZ . Juny , persönlich, oderdurch die hiesige Justiz- Commiffarien , Stnrenburg»Dttmers '.c. , ihre Ansprüche auf dem AmtgericlMM^vn»nn . daii ie-
Detmers '.c. , ihre Ansprüche aus dem AMtgenchr?p, Aurich anzumckdrn , unter der Warnung , datz tt-der Ausbleibende damit xräcludirt, und chm sowohtgegen den Provveanten , als gegen die sich etwa mel¬dende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewi¬ges Stillschweigencmferkgt werden soll.SiznatnmAurich im Amtgerichte , den i - AM1823. Telting.-> Nachdem auf Provokation der Curatoren-über des weyl. WsrfsmamL Atatthias Janffen WLeepens minorenne Kinder und resp. der ältesten^ ,a-

»Mr oes weye. MsrsLmanriL Ä-canyras ^anzir»Leepens minorenne Kinder und resp. der ältesten ma¬jorennen Tochter desselben , über des gedachten Mat¬thias Janffen gefammten , aus einer Warfstätte zwLeepens »nd einigen unbedeutendenMobilienbestehen-^»Nachlaß der gmeval« Csucurs erbsmt wvrdm ; ss

werdm aste diejenigen,- welche mr besagten Nachlaß
Spruch und Forderung zu haben vermeinen . , hierM
öffentlich aufgesordcrt , ihre Forderungen innerhalb
Y WvchM , «Ud längstens in rvrwiüv peoerntorio.
den 28. Juny d. I . bey diesem Amtgerichtt anzuWel-
den und deren Richtigkeit nachzuweiscnunter der
Warnung : daß diejenigen, welche in diesem Termin
nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die
Maste pMudirt , und ihnen deshalb gegen die übri¬
gen Debitoren ei» immerwährendes Stillschweigew
arrferlegck werden solle.

Wittmund im Amtgerichtt , dm iy . April 1828»
Brants.

10. Vom Amtgerichtt zu Aurich in Ostfties-
land werden alle und jede auf den Feld - Etatgesetzte
Militair - und die ihnen gleich geachtete Personen,
welchen, der Verordnung vom ar. September iLciK
gemaß, ihre Rechte in folgenden Aufgebots -Sachen
bisher verbliebensind,
O a) wegen des Hüilcner - Fehns , besonders zu»r

Behuf vollständigerBerichtigung tivulr pc-5.
sesLoirir im HyMbekm-Buchk auf die Ober-
Erbxächttr;

s) wegen eines Hauses mit Garten und Lande
auf dem Boekzettler - Fehne , verkauft von de»
Eheleuten Joharm Harms Sathsff und
Lrientje Hinrichs an den Henrich Gerhard
Zimmermann;

S) wegen eines Hauses mit Garten uud Lande
ans Fiebing , verkauft von des wcyl. Heye
Harms Wittwe und Kindern an den Hinrich
Jausten , auch Meyer genannt, und von die¬
sem an den Neinder Neinders zu Strackholt,

t) wegen der Hälften zwcycr Stücke , sogenannte»
Leeken- Feldes, zu Strackholt , verkauft von
dein Harm Christophers an den Frerich Eh¬
men Dircks;

5) wegen eines Colsnaks zu Horst , verkauft von
den Eheleuten Minder Lcken Hauen und
Mtttje Heyen an den Johann Janffen Rtr-
dv'phs und desstn Braut Ancke Alargarckha
Neinders rs) wegen eines Ackers zu Wiebelskur , verkauft
von des weyl. Lammert Gerdes Cornelius auch
weyl. Ehefrauen Jacobje Jacobs Jntestat,
Erbc» an den Lhiemen Arends Lübbertsp

7) wegen eines Hauses mit Garten und Lands
unter Hatshufen , verkauft rsn dem Prediger
Stracke und dessen Ehegenoffin Ada Menssen,
«n die Eheleute Gerd Focken und Rösch« Ger¬
hards Zimmrrman»;

8)
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z) wegen eines Hauses mit Garten und Kuhwcide
zu Marienhafe , verkauft von dem Schuster
Ehicke Claassen an Brunckc Bruns Stainer-

^ jans und Hinrich Jansscn ; ,
9) wegen eines Hauses mit Gatten und einer

- Kuhweide zu Upgant , verkauft von des Gerd
Hinrichs Constapel Kindern und Wittwe an
Johann Ubben;

10) wegen eines Heerdes zu Aurich - Oldendorff,
von dem weyl . Lamme Heyen hcrrührens,
durch die Eheleute Claas Heyen und Gemüse
Lönnjes w :ederkaustich besessen und abgestanden
an den Heye Lammen;

n ) wegen eines Stücks Grundes auf dem neue«
Fehn , verkauft von dem Laurenz Bereichs an
den Harm Ellens;

rr) wegen eines Hauses mit Garten zu Strackholt,
verkauft von dem Rcmder Rcinders an den
Lamme Habben;

IZ ) wegen einer Warfstäke zu Alt - Ekels , verkauft
von dem Mcnsse Habben an de » Thadc
Frerichs;

i ? ) wegen einiger Stücklande unter Upgant , aus
des Focke Alberts auf dem Wirdumek- Neu-
landc Nachlasse an den Albert Pauls Focken
abgestanden;

rZ) wegen einer und einer halben Jidde Acker¬
landes bey der Oevelgünne , verkauft von dem
Mdmer Eden Janffen an den Schmied Hinrich
Jansscn;

16) wegen einer Warfstate zu Riepe, dem H'ursch
Reemts , und eines Heerdes daselbst , dem
Dirk Lammers Reemts , aus den Nachlassen- ,
schäften ihrer Eikern , der wcyl. EHEure
Reemt Hinrichs und Msycke Dirks zu Riepe
abgestanden ; sodann 300 Rrhir . Cour . , ein¬
getragen für Andreas Heerensie zu Emden,
auf die Warfstatt , zur Last des ehemaligen
Besitzers, auch Hinrich Reemts genannt, und
zos Gulden Ostfr . , eingetragen für des
wcyl. Proeuratoris Schmid zu Aurich Kinder
Vormünder , auf den Heerd , zur Last des
vormaligen Besitzers Dirck Lammerts;

17) wegen eines Stücks Grundes zu Riepe , ver¬
kauft von den Eheleuten Jacob Willems und
Neentke Janssen Post an die Eheleute Webt
Bartelts und Greetje Harms , zum Hausbau;

iS ) wegen zweyer Diemathen Landes unter Fahne,
verkauft von des Harm Gercken Ehefrau,
Laaike Ulfferts zu Ochtelbur , an den Mar¬
ken Georgs;

ly)

so)

SS)

2Z)

wegen 4 Grasen Woldlandcs unter Hftch
von dem Hinrich Gerbes Grrnsrmaiü !, Portes
Gerd Everts Alts bchssrn , nun den Eheleuteu
Ewe Frerichs und Elstal,ech Dirks gehörig,
als weiche einen Naherkaufs - Anspruch des
crsicren Tochter , Mettfe, abgcftmden habm;
wegen eines CvlvnM auf dem Jhloer - Fehu,
verkauft von Veen Johann Hinrichs Fleftee

>an Sc» Gerd Ennen Fkswcr;
2 !) wegen einer Warssttttt zu Schirum , mW

von dem Gerd Ulfferts Jdeus au den Johann
Harms i
wegen eines Cslonats im Limmcler OstEndcr
Mohr , verkauft von dem Uifferl Jariffea . M
den Willem A stets;
wegen eines Colvnais auf Fiebing , mW
von den Eheleuten Harm Lammen M
Mattje Schweres an den Ehme DiE ;.

24) weg n eines Stücks Grundes zu 2 Dumchen
auf dem BorkMler - Fchn , von dcm Thvinus
Jacob Hollen an den Gerd Janssen Ackm
mann in Erbpachtverliehen , mit emem Haust;

2L) wegen her nördlichen geraden Halste eines
Gartens und Landes auf dem Jhlvcr -Kchu,
verkauft von dem Lhees Broers au den Dohle
Smhvff Hinrich Ficßner;
wegen aj Grasen Grünlandes unter Ollevorg,
verkauft von des Johann Jansscn Snirck Er¬
ben aa den Johann Meinls ; . ,
wegen eines Hauses mir Laude und eines be¬
sonderen Stücks Grundes auf dem Spezjtt-
Fehn , verkauft von den; Johann HinnH
Berends au den Hgem Ocken;

? S) wegen eines Hanfes mit Garten zu OlttiM,
verkauft von den. Lamme Hinrichs Mn «n-
drn Hinrich Lükimers LMn;

ly) wegen eines Haufts mit Garten cum srmexi -,
vor veui Auricher Oster - Thore , verkauft »o«
des Wehe Hippen Tochter , Theelke Aa .-ur

Hippen , an Len Marchi -w Ancon NoMU'
sodann eines daran beschwertettn Ltsas
Grundes , verkauft von des Johann Toiilti
Jsnjscn Lochttr , Triencke Janssen, eerrH-p
manns Johann Gerhard Janssen / Mw -

gleichfalls an den re . Rohden ; ferner»
gen Löschung der auf des ersterrn JnE'
bile eingetragenen 150 Fl . für den ME
Leiner ; roo Fi . für die Cakharma Braue t
und noch roo Fi. für dieselbe ; . .

0) wegen verschiedener Schuld - Posten , has
auf einem dem Ocke Harms gehoris Sft

2L)

- 7 -



jenen Heerd zu Strackhslt , welchen der Jo¬
hann Ocken Harms jetzt halbscheidlichbesitzet,
zum Behuf der Löschung;

zi) wegen eims Hauses , Gartens, Dellers re. zu
Lb- ene , verkauft von den Eheleuten HarmBruns und Moederke Witts an den Egge
Dohlen ; .zr) wegen eines Hauses mit Landeaufdem Hulle-mr -. Fchn , verkauft von dem Johann Alberts
Dircks an den Johann Eerdes Bohlen;

ZZ) wegen eines Stücks Lantus auf dem neuen
Fehn , in der Adamerie , verkauft von der> Janna Davids , des Schulmeisters Johann
PechmdCvllmaan Ehefrau , an den JürgenDirks Seemann und dessen Ehefrau;34) wegeneines Hauses mit Lande auf dem Jhloer-
Fchn , verkauft von dem Hinnch Dircks
Rcems an den Voigten Bauer , und von die¬
sem an den Johann Sathoff Hinrichs ; ^35) weaen verichrner Schuld - Instrumente , übersoo Fl . und 6vo Fl . , haftend aus dem
Heerde des weyl . Albert Wilcken , nachherAdam Alberts zu Bangstede;Zs) wegen eines Hanfes mit Garten zu Osteel , ver¬kauft von des Peter Uiferts Ehefrau, LrientjeFocken, an die Eheleute Heye Siebends und
Greetje Janssen Freemulh;37) wegen eines Hauses cum srmexls auf der
Vorstadt Aurich , verkauft von den EheleutenAndreas Blohmhoff und" Lottje JanffenBrückmam an den Frerich Jürgens Frcrchs;Z ?) wegen eines Hauses mit Gatten und Land» aufdem SpeW - Fehn , verkanft von dem GerdGcrdcs Rgstndadl an den Johann Ocken,Lh) wegen eines Stücks Grundes daselbst , verkauftrvnchem Gerd Gerdes Rosendahl an den Jo¬hann Ocken , md von diesem an den EgbertAlberts Buß;4v) wegen eM BZarfstZte zu Oldeborg , vcrkalcktvon den EhelMev. Lammen Fvvkm nnd H-skeJanffeu an den Willem Lhadm;4l) wegen eines Ltdchs Landes m Bangstede , ver¬laust von dein Ahinch Siebends Wvltzen anan die Treckfahrts- Socittät;4r) wegen eines Coivu ts hmter Oldeborg, verkauftvon dm Eheleuten Johann Advchh Kavstr undMarie Harnes an desHMichEmien W'ttwe,. MM Harens.

43) Conenrsns des Claas Hinrichs zn We¬stersander Creditornm;44) xvo Cvmnrfus des weyl . Johann Jacobs nnd

dessn Wiktwe , Antje Janssen , zn Ekels , Crc-
ditorum;

45) pro Concursiis des weyl. Ecke Ecken zn Heftkt-
brock Nachlasses Cred tornm;

46) pto Conenrsns. des weist . Schusters Gerd Jans-
sen Strüver . zi! Lce .dorff Nachlasses Credttorum;

47) xto Concursus d-s Scknsiers Wstl^m Jensscn
Hayen auf dem Lübbcrss - Fckn , CrMorum;

48) pro Conenrsns des Sckdffers Hier cd Harms
Scheedemann vom neuen Fehn , CreUkorum;

49) pro Coneirrfus des Zimmermanns Folckcrt
Heyen zn Holtdorfs, Creditornm;

zo) pto Concursiis des Scknttdcrs Wilcke Hinrichs
Ahrcnholtznnd dessen Ehefrauen Brolke Hanns
auf Schott Nach ! ß , Crebiwruni;

57 ) pto Conenrsns des KramersMdBäckers Roolf
Coordcs de Wall und dessen Ehefrauen Antje
Hinrichs auf dem großen Fehn , Crcdilrrnm;

zs ) xto Conenrsns des Siebest Janssm tz - rd-s zu
Extum , Creditornm;

LZ) pto Conenrsns des weyl. Matthias Anton
Rohden Wiktwe , Wühelmme Adolph , vor
dem Auricher Oller - Thore , Crcdikvmm;

Z4) pro Conenrsns des weyl . Enne Tammm nnd
dessen Wittwe , Eke Weerts , ans Horst bky
Bagband , Creditornm;

zz) pto Conenrsns des Gerd Haussen zu Schimm»
Creditornm.;

III . Zü) pto Erbschaft ! . Lignidations - Prozesses
über des weyl . Dirk Dwcks zn Uthwerdum
Nachlaß;

57) ^>ro des Erbschaft ! . Lichildatioiis - Pwzesses
über d-s weyl. Reinder .Ocken Hanen , zu
Horst bey Bagband Nachlaß;

L8) pt - des Erbichaftl . L qnidations - Prozesses
über des weyl. Webers Menne Harms M
Theene Nachlaß;

IV . Z9) wigkn der unbekannten Real - Ansprüche
auf ein Colonat des Andreas Erdwyns zu
PlaMnbnrg;

60) wegen dergleichen ank der Geschwister Fenntje
rmd Ehnckc Jaoffen L Heerd zn Fabne;

6 0 wegen Vergleich .« ans das Colonat des Suntke
E -bea Erben D Deped -Me;

Ls) wegen Vergleichen aut ein Haus mit Garten des
wcyi. Schneiders Wilcke Hmrichs Ahrcnhvlz
und Hessen auch weyl . Ehefrauen, Lvolke
Harms auf dem Schott;

Lz) wegen dergleichen auf eine Warfstäte des Broer
Brvcvs Erben zu Schirum;

L4) wegen dergleichen auf ein Colonat der entwiche¬
ne«
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«rn Eheleute Jann Lanimetts und Greetje
Aylds zu Mohrdorff;

Lz) wegen derglcichcn auf das , von dem weyland' Schiffer Ddrchert Jürgens Helmers auf dem
Spezzer-Fehn , nachgelassene Muttfchiff;

Lü) wegen dergleichen auf cm Colonat des Julius
Hinrich Wübbenhorstzu Plaggenburg;

47) wegen dergleichen auf den zweyttn Fehn - Platz
der Brüder Jacob und Severin Severins aus
dem Spezzer - Fehn , mit einem Haufe;

48) wegen dergleichen auf ein adeliches Gut des Ad-
ministratoris Kettler zu Upgant;

49) wegen dergleichen auf einen Hcerd des Ahlrich
Sitbends Woltzen zu Bangstede;

xs) wegen dergleichen auf ein Colonat des Johann
Jacob Neuss zu Plaggenburg;

71) wegen dergleichen auf der weyl. Eheleute Zau¬
nes Adams und Taalke Bereuds von den hun¬
dert Grasen Immobilien unter Osteel;

7-) wegen dergleichen auf ein Schiff des Dirck
Harms Mischer vom Warstngs- Fehn;

75) wegen dergleichen auf ein Haus mit Lande des
Zacharias Janssen Sartorius auf dein Aurich-
Oldendorsser- Fehneg

74) wegen dergleichen auf ein Haus mit Garten des
Vögten Friederich Julius Thiele zu Oldeborg;

7L) wegen dergleichen auf ein Haus mit Gatten,
Kuhweide und Lorfmohr des Arcnd Janssen
van der Hoff auf dem Schott;

76) wegen dergleichen auf ein HauS mit Lande des
Webers Joachim Janssen auf dem Großen-
Fehn , Aurich - Oldendorffer Psrochie;

77) wegen dergleichen auf einen halben Heerd des
weyl. Alert Wberts Erben zu Sandhorst;

78) wegen dergleichen auf ein zweytes Colonat des
Julius Hinrich Wübbenhorst zu Plaggenburg;

79) wegen dergleichen auf einen Heerd des Hinrich
Dircks , Smckemarum genannt;

50) wegen dergleichen auf ein Hans mit Lande des
Harm Harms Wiese auf dem Lübberts - Fehne;

Li) wegen dergleichen auf ein Haus mit Gatten
des Schmieds Garreit Janssen und dessenEhe¬
frauen Antje Bohlen zu Westerende;

hiemit aufgefordcrt , ein etwaiges Eigenthums - den
Ertrag der Nutzung schmälerndes Diensibarkeits- Be-
nähmmgs - Pfand « oder sonstiges Real - Recht , spä¬
testens am rz . August d. I . , persönlich , oder durch
die hiesige Justiz <Commissarien , Adv. Fisci Jhering,
Abj . Fisci Ljadea , Stürenbnrg , Detmers , Weber
und , Meneke , auf dem hiesigen Amtgewchte anzuniel-
dm , unter der Warnung , baß jeder Ausbieibmde da-

nur rraclndirt , imd ihn m Hmstcht der bemeldei«
Massor , Grundstücke, Schiffe Md JnstriiMiM , wch
gegen die sich gemcldc't habende Gläubiger , ein « « §
Still,chweigmauftrlrgct werden sol 'e.
v . Zugleich werden folgende Verschollene , nemlich:

i . des weyl. Arie» Hedden zu Leezdorff SesH
Hmrich;

s » des iveyl. Willem Janssen auf den! SW
Tochter , Hebrich ;

^

3 » des weyl. Bäckers und Krämers Ham Ger¬
das zu Ochmour Sohn , Johann Hmüs
Bakker;

4 . des weist . Hausmanns Garrelt Menncn Wil¬
lems zu Hvlrdvrff Sohn , Willem Mi¬
nen Garrels;

5 « des weyl . Hausmanns Wecke Janssw Z
Hatshnsm Sohn , Johaim Wecken;

4 . des weyl. Frcrich Janssenzn AyMwolde Lsft,
Johann Frerichs;

7» des weyl. Mhcke Hattns auf dem Lüll>M
Fchn Sohn , Harm Rübckcs;

oder respett . deren lmbckannteErben und ErßnchM
m joweit sie zu jenen Militair - und dm ihm gleich
geachtetm Perpnm gehöret haben mögt« , anfgcM
dert , sich spärcstcns in dem -oben angcsetztm Tcrinme
hiestlbst zu nieldcn , widrigens es bcy den erkanM
Todes - Erklärungen verbleibt.
VI . Endlich wird d« Johann Peters Mms , E

lener Schulmeister zu MohOMff, im M auch m

ihn die Verordnung vom ri . Scp -emvcr irob 'W-

wendung finden sollte , zn chemseldcn Termine c,M

um die von seiner Ehefrau, Erecte Hinrichs wM

ihn angestellte EhescheidungS - Klage zu beanmn
kmre. , widrigens es Key der erkannt« Lmms
der Ehe lind dm ihm nachtheiligenFolg« daw

belassen wird . ^ . .
Sign . Aurich im Arntgcrichte , den- r. Apr>l

Telting , obek - Amtman-l.

rr . Vom Stadtgerichte zu Aurich M u .
das aus einein auf der Neustadt belesenem k

nebst Garten , einigen wenigen Mobilien und a .

stehenden Forderungen bestehende, von dem ,

Webermeister Focke Siebeks nachgelassene Verm«
o>>- Masse , per ^ ,wegen Unzulänglichkeit der Masse,

vom § . May 0 . der generale Coneurs erofs»
den . Es werden daher alle .und rede , we ;

gedachte insolvente Masse ans irgend einem ^

Forderungen und Ansprüche haben
^

öffentlich i-orgstaden ., solche ihre Forderung« ^ ^
halb ' in dem
»r.
Mntüch wrgstadklchöstliche ihreForderuMii zm.. .

- Wochen , längstens aber in dem ans m i

Julis nächstkünftig angcsktzttnpercmwrijchcii.



Termin, der Morgens um ro Uhr , auf dem Nach¬
hause hiesclbst , entweder in Person oder durch MgDge Bevollmächtigte , wozu die hiesigen Justij-Lomtniffaricn Stürenburg , Detmers und Mencke»orgeschlagen werde» , gehörig anziimclden Md derenRichtigkeit nachzmveisen, unter der Warnung:daß die Äusbicibcnde mit allen ihren Forde¬rungen au die Masse prackrdirt und ihnen des¬halb gegen die übrigen Creditoren ein ewigesStiMMgen auserkgt werden-solle.Ggn, Annch in QniL . den Z . May 1808.

Bürgermeister und Rath.
Ducken.rr. Es Hai der Klaas Frendenberg zu Leer vondem Matthias Miro daselbst ein Hars , «Hermeund Garten zu Leer au der Ereuüstraße belegen , undVA . VII . Hyxoihtgnenbuchs Fleckens Leer registri-rct , vermöge eines unterm 8 . April curr. gerichtlichrccsgnoseitteu Privat - Kaufbriefes vorn Z . Märzizo8 , für 4002 ß. in Golde sngekauft , und aufCrvsuMg des Lüsuidations -Pruzesses über das Grund¬stück und dessen Kmisgeld angetragcn , welcher auchLato erkannt worden.

Sckhknunch werden alle und jede , welche andies Grundstück selbst, ans Näher - Pfand - Drcnst-barkeitt- oder einem sonstigen dinglichen Rechte, oderan dessen Kaufgeid Anspruch zu machen haben , vsr-geladrn , solche innerhalb r Monaten spcciallter denrr . August. ». e. perstnlich oder durch zulässigeBeMUWigke, (wozu denen , welchen cs au Be¬kanntschaft fehlet , die hiesigen Justiz - Commissmien,IM ; - Cvminss. Nach Höting , und Justiz - Com-mWik Börner zu Leer , und Justiz - CommiffairNrchhoff zu Weener »orgeschlagen werden) , anzuge-ven , unter d« Warnung : daß die AchrnblelbenveMit ihren Ansprüchen an das Grundstück präcludiret,md ihn;» damit ein ewiges Stillschweigen sowohlge¬gen den Käufer deffclben , als gegen die Gläubiger,unter welchen das Kaufgeid wird verthriltt werden,mfrrlegt werden sog.
Leer im Amtgerichle , den 19. April 1808.

Oidenhvve.rz . Bey dem Freyherrlichen Gerichte zu Lütets¬burg ist sä ivksnÜLM des Justiz -Commiffarii Uven,Samens seiner Atutter , der verwittmtenNachsver-MMn Usen zu Norden , wider alle ans die ihrvon Hajung Janffen privatim verkaufte Heerdstävtem -ken Lütetsburgischen Moor- Rotte , Spruch undForderung machendeReal - Prätendenten , Servituts-Berechligte , Reuniesten , Beuäherer , Creditoren undPrätendenten, desgleichen wegen der im Hypochrguen-
c. M
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Buche eingetragenen Posten:i ) den iy. Februar 176» rao ff. in currenter

Münze für Jann Jacobs Kinder Vormund»
schafk;

s) den 27. Mär; 1770 60 si. für des tvryland
Jann Ennen z .Geschwistern, Hrnrich , ÄSübke
und Gesche Janffen;

wovon die Dokumente angeblich verloren gegangen,
wider die etwaige Eigcnthümer, Cessionaricn, Pfand¬
oder sonstige Briefs - Inhaber, dir Edicta! - Station
cum termino von z Monaten et reproäuctlorri»
auf den 27 . August bevorstehend, posvs xrasclu-Loais und der Commination : daß auf den Grund
der Präclusivns - Sentenz die obgedachte beyde Posten
g ' iöschct , und die darüber ausgestellte Dokumente
amortisiert werden sollen , erkannt.

Sign. Lütetsburg am Gerichte , denzo . April
1808. Ditzen.

14 . Das an der kleinen Muhlenstraße lm
Norder Kluft 7tcn Rott tub dso . 6 und z belegen«
Haus oum »nnexls , stehet noch im Hypotheken-
buche dieser Stadt ans eines gewissen Harm Behrcnds
Kinder und Erben Nanien nvtirrt. Diese Erbe«
sollen des Harm Behrcnds Bruder Kinder , nament¬
lich Bantje Jürjcns und Hiike Jürjons , »d mteAak»
geworden , und Ersterer, nachdem er seiner Schwe¬
ster abgcfunden , alleiniger Besitzer gedachten Grund¬
stücks geworden seyn . Dieser hat knd 6ato den
Z . Februar 1753 , corsm käotsrio und Kehr»
Zeugen, ein Testament errichtet, worin derselbe seiner
Mutter , Thaalke Dankjes , den Nießbrauch seines
Nachlasses auf Lebenszeit , seiner ^ gedachten Schwe¬
ster , Hiike Jürjcns , aber das Egiemhum vermacht
hat. Da indessen von des Bantje Jürjcns , welcher
als Matrose zu Schiffe von hier verreiset seyn soll,
Leben und Lode keine bestimmteNachlicht vorhanden;
gleichwol dessen Mutter , Hibbe Wilts Wttwe, mit
Bewilligung der Hiike Jürjcns bemeldctes Hans
laut Privat - Kauf - Eontracts 6 . 6. 29. Junii 1777
an die weyl . Eheleute Heere Ganuers und Marie
Janffen Dyckmanns , für zoo Fi . und s Rthlr.
übertragen , und die Kinder und Erbrn dieser Ehe¬
leute , als Beccke , Jann und Tontje Heeren , das
Haus cum snvexiL an den hiesige» Bürger, Thiede
Siabben Lhicden , Ivb cksro den 2s. März 182»,
privatim verkauft haben : so hat Werer zu seiner
Sicherheit nicht nur ein öffentliches Aufgebot des
Grundstücks, ais auch eine öffentliche Vorladung des
verschollenen Bantje Jürjcns nachgesiichek .-

Zufslge Dccrees vom y. April c. lß solche
Vorladung cum terwüno von s Monate« etprss-
32. Sooo) clir-
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MLvv auf den 7. März rSc>9 , Morgens 10 Uhr,
«nter der Warnung erkannt:

Paß,, wenn oer Bamjc Junens oder dessen et¬
waige Erben und Erbnehmer , sich nicht läng¬
stens in dem angezeigten Termin , entweder
persönlich oder schriftlich » bey diesem Stadt¬
gerichte melden sollten , Ersterer für kodt er¬
kläret , und Letztere mit ihren Eigenthmns-
Anspruch auf bemeldetcs Haus cum annexis
pracludlret werden sollen, und weiter nach Rech¬
ten erkannt werden wird.

Zugleich werben überhaupt alle und jede » welche
auf gedachtes Haus vam Lsvexis ein Erb -, Pfand-,
Dienstbarkeiks , Benäherungs, oder sonstiges Real-
Recht und Forderungen zu haben vermmncn , hicmit
aufgefordert , ihre Ansprüche längstens in dem ange-
zeigten Termin , Morgens io Uhr , anzugeben und
zu bescheinigen ; widrigenfalls sie damit pracludirct

. und deshalb zum ewigen Stillschweigen verwiesen
werden sollen.

Sign, dloräse in 6ur >» , am 30. April r 8a8.
Amtsverwalter, Bürgermeister und Rath.

von Glan.
15. Das Amtgericht zn Greetsiel uad Pewsum

in Ostfriesland ladet alle und jede Miütair - und sel¬
bigen gleich geachteten Personen » denen , der Ver¬
ordnung vom si . September r8os -gemäß , ihre
Rechte in folgenden Aufgebots -Sachen Vorbehalten
sind , als:
1. wegen eines von Jan Janssen an die Eheleute

Ulffert Mammen Beekman Und Wemcke Focken
Steen verkauften Hauses und Gartens nebst Kir¬
chensitzen und Tvdtcngrabcrn zu Pewsum;
wegen eines» durch des weyl. Schusters Dirck

Hinrichs Feld W ktwe , Greetje Omkes, von Ranne
Reims angekauften halben Hauses cum surrexi-s
zu Hamswehrum ;

Z . Mgcn eines durch den Schiffer Janncs Janffcn
Boomgaren von Peter Frerichs angekaustm HM-
ses und Gartens zu Greetsiel, und einer darauf ein¬
getragenen , von des weyl . Onne Jansscu Witwen
an den Postboten Frede Warners ausgestellten,
Schuldverschreibung von 40 st. holländisch;

4. wegen durch den Deichrichter Heye BereM Pe-
terssen zu Hage von der weyl . Martje Meenders
Erben öffentlich angekaufter und nachher an den
Justiz Commiffarium Johannes Nicolaus Schellen
cedirür ü Grafen Landes uster Greetsiel;

2 m pu . cw des in Concursgerathenen Vermögens
des weyl . Jan Hevkes Errts -und dessen Wittwen
Greetje Janssen zu Manschlacht;

6 . in pureto derEbneurs - Masse des AansmWi
E . C . C . -Block aus Greelsül;

7 . wegen der durch den Deichrichter David DüK»
von des Schusters Jan Janssen Kruft Eheft«^
G -rdje Reinders hffrnMch angckanlten 4 GM
Landes unter Visquard; , ,

8 . negen kines von dee HaukwannLlIlffert Jaak
Ehefrauen, Soendelt Gerdinands, an ihre WM
Hüke Ritters ccdirim , zu Loquard bckcglnê P»
ses nebst Scheune , zweycn Gärccn , KäMl-iitzls
und a r Grafen Landes ; ,

9 . wegen eines von den weyl. Eheleuten Lm!
zards und Christum Elisabeth MeinerS mmrw u
May 1777 an den Kaufmann LaM
zu Emden c irrster rio vvrsio« seinerSefchNj
ausgestellten, nachherdemKaufmann Hmim
Bauman in Emdes «»gefallenen , von d-kM
den Ausmiencr Arends ccdirttn und ko . 7- - .
Hypothequen , Buchs von Uttum cin8ttrasei>e« u»
strumente vonrooo st . in Golde ;

10. wegen einer von dem weyl.
rend Peters und den Ehclcm-en J « n Är« ^
Gcsche Peters zu Loquard an Mmden
zu Larrelt den 14 . April und 14 - E ' l̂ Iaüki»
--gestellten , uns den iL* desselben
Haus nebst Scheune , Garten , cincui ^

U^ ^
und raS Grasm Landeszuund unter -- -
tabulircen Obligation von r 020 st.

ri . in puvcto des in ConeursgcE - ^
mögensderEheleute AbrahamGarrel
.Freden zu Loquard; ^ ttsoteGerdA

12. IN puncto concrrrsus der EhuE .
cobs und Hindcrtje Focken zu EchnwJ-,

I3> wegen eines durch den Supe . Mtmrr r
von Darenbor-, von oenGeschwch.ern R»
und ubbo Jvcnchs angekaustcn u>
Scheune , Garten, Kirchensitzen und To
zu Manschlacht ; _ . . . ^ Mul «E ,

Iq . wegen von weyl. Jürgen GtB i
scincn Bruder, denZinunermann E ^
Schn» ! , vererbter , und ^ « .diGman
mann Freeich Nichts verkaufter6 GE »

^
unter Pilsum ; ^ i

7Z in Pu - ctv c-overrre-us des weyl. Z - ,
Hmrich Rnken und dessen Witwen H
zu Uttum Creditorum ; t

ab . wegen durch den ßasiwttch ^
Lode Meyer unddessen Eh -ftamn G ^
und den Eheleuten Hurr.ch
Scheel angckaufker resss . 4 «ad,3 Garte..

zu Uttum ; r 7-
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17. wegen dmch dW Hausmann Dirck Herlyn von
Ulrich Remvers angekaufter i , D Md4r grasen.PMeswpect. unter Woquard uns Visquard , um
gleiche » wegen ans obige H r und r Gras
unterm 6 . Februar 1789 emzeecagener882Golde;

18. wegen eines durch die Eheleute Jan Ciaasten und
Hille Ritters von dem Krchvvgken Gebe FockenMÄachen Heerdes Leim LMsrris zu Loquard;iy. ivrgm eines durch die Kieidermacher Dteune und
Loches Jacobs Stomborg und deren EhefrauenRewertje und Trientje Zielen von den Eheleuten
Heye Ernst Dirckscn und Hindert ;? Garrels ange-kanften Haches und Gartens zu Visquard ; undro. wegen durch den Hausmann Hans Jacobs vondes Heye Gossen Heykens Ehefrauen , Ebbe Her-rnannus » öffentlich angrkauster 12 Grasen Landesunter Campen;

hiedurch öffentlich vor, ihre an obigen Gegenständenhabende Ansprüche, Forderungen , resp. Näherkaufs-Dienstbarkcks - Pfand - oder sonstiges Recht , läng¬stens am ry . September nächsikünstig, entweder per¬sönlich , oder durch zuläisiqe Bevollmächtigte , wozuihnen die JustizCommlffanrn Schelten zn Greetsielund Klose in Emden vvrgeschiagm werden , hiestibstsnzugeben und gebdhrend zu justisieiren ; unter derWarnung: daß sie sonst damit praciudieet, und ihnenein imm .mährendcsStillschweigen auserleget werdenlöste.
Pewsum im Amtgerichte, den 28 . May i8°8.

D- Kempe.ist . /lest provaesetrsnern des Herrn Predi¬gers Aizs RemetiuS Uizsnius und testen Frau Ehe-Msßin , Anna Margaretha Janfftn , zu Simvns-wols , werdcn aste diejenigen , weiche auf das durchdie P 'o .'ocanten von Len Eh stemm Ottie LhslenSEeles und GeM Geerds Kruse aus freycr HandaWkaus.r Haus mit »nnexs -s Grunde , zu Si>MnSwoiden , graazend Hst an Jan Aielts Wittwemd Erben Bau - Acker , West a ; Meke MattenCaejens Äcker , -süd au UffeD rks Garten , MdNord am Mittelfriß r Pfad , aus irgend einemGrande ein Eigenthums - , Brrähmmgs ' , Unter-Mads- , den Nutzungs- Ertrag schmälerndes unke-Merkbares Dienftvarkeits - oder sonstiges dinglichesRecht zu hüben vermeynm , hiermit aufgefordcrk,M)rs innerhalb 9 Wochen , und spätestens in demM Atontag de» rr August wstchend, , anberaumte«dtilelüstojschku Termin, der Vormittags »in 10 Uhr,entweder persönlich oder durch Mäßige DevolimH-rigle »ä Aar» «uzugeben und gebührlich zu bescher-
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nigen ; unter der Warnnuz-r -
daß die Außenbleibende«. mit aklm Hmv MM
gen Real - Ansprüchen auf das HM , mit Zw
behörungen , mrden präcludiret , und ihnen
deshalb ein ewiges Stillschweigen wird auferlegtwerden.

Sign. Oldersum in MlN «, , den 32. Mayi8os. Möller .
'

17 . Es wird hiemit zu Zedermans Wisst «-
schaft gebracht , daß i ) Me diejenigen » welche gegen
die Rechtsbeständigkeit und Gültigkeit des wn Mpland
Auctionsvsrwaltersvon Linden, zu Reuenburg , nach«
gelassenen Testaments und besten Codicillen, wovon
sich fidimirte Abschriften bey einer , die Entsiegclung
und Constetirung des Nachlasses betreffenden Vor»
stcllung vom 2. May 1808 !ll crncLl !..riL best«'
den , rechtliche Einwendungen zu haben vermeyne«
und nicht geneigt ftyn mögten , sich bey jener letzt,
w'.iligm Erklärung vollkommen zu beruhigen , sich in
dem dazu auf den n . Julius d. I . angesetzten

'An¬
gabe - Termin bey Straft der Ausschliestung melde«
und ihre vermeynllichen Ansprüche geltend mache«
sollen ; auch s) daß alle diejenigen, welche Ansprücheund Forderungen an den Nachlaß des wcyl . Auckions-verwaltcrs von Linden , zu Neuenburg , zu habe«
glauben , solche , sie mögen Namen haben wie siewollen, gleichfalls im obigen , zur Angabe angefttzkmTermin , angeben sollen » bey Straft daß sie künftignicht weiter damit gehöret werden sollen . UebrjgcnSwird der Termin zu Anhörung eines Präklusiv -Be-,
scheides aus den rr . Julius d. I . hiemit angeseßet,

Oldenburg irr LavceiiEL . de« 1- . May 1828«
von Halem. Runde.

18 . Vom Stadtgerichte zu Emden werden all«und jede auf den Feld Etat gesetzte Militair- und Pie
ihnen gleich geachteten Personen , weichen der Verord¬
nung vom rr . September 1806 gemäß » ihre Rechtein folgenden Aufgebots Sachen bisher verbliebensind;I. l > wegen einer auf dem Hause heS Thees J . Ter-

gauw , in Comp, rr - , Nro. 6, eingetragene«
Capitgls zu 420 fl«

2) wegen eines Hanfes der Gepke Jacobus , i«
Comp. 22 . , Nro . 7. k

3) wegen eines Hg-rsrs des Menne Dirks Wem
neu , in Comp . r . ,, Nro. 5 ;

4) wegen eines Hauses des Peter Dekeleff , t»
Comp, is , Mo. ioo >;

- Z) wegen eines Hauses des Predigers Hitjer , i»
Comp . y . , -Nro . 2 . Und A ;

' -
6) wegen eines Hauses des Haro Diggelaar , m

Comp , r . , Nro . 47. ;
74
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7) weg« Myrr Häuser des Thees I . Lergauw

in Comp. 10. , Nr« . 65 . und LS . ;
8) wegen eines Hauses der Witwe Metger , in

Comp . 17. , Mo . ZA. ;
9) wegen eines Hauses des S . I . Paschier , in

Comp. iL. , Mo . 4. ;
I ») wegen eines Hauses des Franz Eggen , in

Comp . LZ - , Mo. 39 . ;rt) wegen eines Hauses der Witwe Cöster, in
Comp . 7. , Mo . 44. ;

ss) wegen eines Hauses des Jan Granbemarm , in
Comp, rs . , Mo. si . ;

rz) wegen eines Hauses des Hinrich H . Suur , in
Comp. iz , Nro. 67. ;

14) wegen einer Holzbude des Jürgen Ihnen , in
Comp. 19. , Nro . 42 . ;

rz) wegen eines Hauses des F. W. Watthmann:
in Comp. i . , Nro. 22 . ;

rS) wegen einer Kammer des Adrian Harff , in
Comp, ss . , Nro . 43. ;

, 7) wegen eines
'
, auf dem Haufe des Geerd See-

bens Witwe in Comp, si . , Nro. ?. einge¬
tragenen äowrvö rerervsti zu I8o fi . ;

r8) wegen eines Gartens des Kaufmanns Will , in
Comp. 10. , Nro. 85. ;

19) wegen eines Hauses des Kaufmanns I . W.
Rödewyk , iu Comp. 7- , Nro . i . ;

so) wegen eines Hauses des Jan B . Schröder, in
Comp, y - , Nry . 4Z. ;

si ) wegen eines Hauses des E . W. Schütte , in
Comp . 9. , Nro. 6ä. ;

sr ) wegen eines Hauses des P. L. Levrier , In
Comp. 7. , Nw. 59. ;

SA) wegen eines Hauses des Hinrich Heeren , in
Comp. 3. , Mo. LL . , und eines Hauses in
Comp . 4 , Mo . 69. ;

S4) wegen eines Hauses der Telia Albers, in Comp,
si . , Nro. 60 . ;

sz) wegen eines , auf dem Hause des Heyke I.
Borgmann in Comp. 13 . , Ms . L 8b. einge¬
tragenen, Somimi reservstl zu 3600 fl . holl.R . sü) pw . Eoncursus des Gastwirths J - D - Wa-
gcner Creditorum;

57) pw . Eoncursus des Krämers Heere Gerrds
van Campm Creditorum;

58) pro . Eoncursus des weyl. Buchbinders H.
H. Wenthin Creditorum;

sy) pw . Eoncursus des Klemperier Jan Lakens
Creditorum;

zc») pw . Eoncursus des Holzhändlers Remmer
Folkers Creditorum;

Ll) pw . Eoncursus des Draudtwembrenners M.
I . Schoon Creditorum;

Zs) pw . Eoncursus dcs Drandtwembrenners A»
M . van der Steeg Creditorum;

SZ) pw . Eoncursus des Grützmachers Nyke Foch
drichs Creditorum;

S4. pro. Eoncursus des Schiffers Noels Börnkk
Creditorum;

ZA . pw . Litstlo esictsi !« contra des iveykM
Kaufmanns 'sieter DeteleffCreditorum;

hiemit aufgefordert , ein etwaiges Eigenlhums - den
Ertrag der Nutzung schmälerndes DiensibarkcW Ae-
näherungs - Pfand - oder ssnsiiges Real - Recht, a»ch
Forderungen , spätestens am 23 . August d. I . M
sönlich oder durch die hiesigeJustiz - CommißaM
Echmid , Bluhm , Mencke , Reimers urd HM
heim , auf dem Rachhause hiesclbst anzumeidcn , m-
ker der Warnung : daß jeder Ausblcibeude damit M
cludiret , und ihm , in Hinsicht der bemelücttn Mas
ft« und Grundstücken , auch gegen die sich gemeW
habende , ein ewiges Stillschweigen auferleget irerM
solle.
111. Zugleich werden folgende Verschollene :

- 1) Hinderk Nieclaas;
, 2) Johann Gerhard Car ! Löper;

oder respective deren unbekannte Erben und Eckffp
mcr , in so weit sie zu jenem Miiitair- und den ip.
neu gleich geachteten Personen gehöret haben moM,
aufgcforderk , sich spätestens in dem obesaugeMa
Termin hiesclbst zu melden ; widrigenfalls es bey om
erkannten Todes - Erklärungen verbleibt. ,

LiZo . Lmäse io Loris , den Zv . Apr>l l?
stuüll Lsosws de Poltere , ^ "retalr.

r y . Dom Amtgerichte zu Anrich weroen L
und Jede , die an des Päbe Mennen zu WamM
ftn unzulängliche Vermögens - Masse, angeblich «
in dem 2 » Termine des KaufPretii einesGrunM.
und einigen Dlobilien bestehend , angelchiagK

« '
7 »s fl. , i sch. «nd 10 w. Courant, worüber
Gesuch des Gemcinschuldners nm Ertheilung des
oeÜLÜ cesüooi, doooroioäawderConeurluSe.
ditorum erkannt worden, einigeForderungen und -2
^ ° ^ vor

- ' -sspeuche hieftlbjtanzumeivni, -»
Hechts- Wohlthat der Cession zu erklären , . . -

LarntUg : daß die Ausbleibeude mit allen ihren Äw

suchen an gedachte Masse werdenpräcludirt , uns
. Msäubiqe!
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BciMigUW lckdsveffeL cerüon 's bonorum , wer¬
be MMMmm werden.'

Zugleich wird Allen denjenigen , welche von dem
GrMwschchdmr etwas an Seide , Sache« , Effecten,
vdtt Brkffchafken , unter sich haben, aufgegebr n , solche
«hm Verzug , jedoch mit Vorbchalt ihres Rechts, dem
hiesigen Amtgerichkc getreulich abzuliefern , unter der
Waeauilg : daß .eine sonstige Ablieferung die nschma«
iize Nw Besten der Masse , eine Verschweigung aber
den Verlust des Pfand mW etwaigen sonstigen Rechts
nach sich ziehen werde.

Sign . Amich im Amtgerichte, den ry . May isos.
Lelting.

ffitatis Edictalis.
I . Es ist der 6 rnälä « tus tbsoloFiss Hans

Maepel , gebürtig aus Jever, schon seit langen Jah¬ren von hier gegangen , ohne seinen Verwandten
oder sonst Jemanden de» Ort seines Aufenthalts be¬
kamt zu machen , daher dessen zurückgelaffenes Ver¬
mögen unter Curakel gesetzet worden.

Wann nun bey der jüngsthin vorgewesenenRech-
mnigsablage über dieses Vermögen die hier anwesen¬den Anverwandten , Johann Bernhard Lohe ux.uole . , Cffpar Hinrich Tiarks ux . voie . , H . Fr.Brmpe ! zu Lettens , H . Graepel zu Packens usd derGvi bschmidt Johann Gottfried Zack ux . nois . ge¬beten habe« , eine Edictal - Citation an dm abwesen¬den Lauckicirtum tKsolvAiLe Hans Graepel oderWen etwa vorhandene rechtmäßige Erben zu erlast<en , solche auch erkannt worden ; so werden der ge¬dachte abwesende tlsväiäütus tlleologise HansGraepel und seine rechtmäßige Erben hierdurch vor-Waden , am 5 . October d. I . des Morgens umuhr entweder persönlich oder durch gerichtlich be¬stellte Bevollmächtigte und mit den nöthigen Beglau-MgunKen versehen , vor hiesiger Regierung zu erschei-M , mit der Verwarnung : daß , wenn in besagtem

. .v«/ ,«nr rcey !maß !ge Erden erschei¬nen würden , der elftere für todt erkläret und sei«Vermögen an die Jmpttranten dieser CitativK vcrab-solget werden soll. Wsrnach sich zu achten.Signatum Jever , den y. März isoz.
Aus dem Prätnrgerichk.

Sachen , so zu verkaufen.
1. Vermöge des bey dem Amkgenchkezu Amich affigirten Subhastationö - PatentsMit Verkaufs - Bedingungen , die auch beydem Auttwnö - Commissair Reuter einzusehen

und abschriftlich zu haben send , soll des Hin-
rich Dircks Heerd , unter Bedecaspel, Sumcke-
marum genannt , bestehend aus einem Hause
mit Warfe und Garten , zz Diemathcn Lan¬
des !, einer Manns - und einer Frauen - Bank
in der Kirche zu Bedecaspel , einer halben
Reihe Gräber auf dem Kirchhofe daselbst, und
einem Moraste , eidlich taxirt , nach Abzug
der Lasten , auf i8Loo Fl . in Golde , am
17. May und am iz . July , Vormittags,
auf dem Amtgerichte zu Aurich , cm 17 . Sep¬
tember , Nachmittags 2 Uhr , aber in der
Brauerey zu Uthwerdum , öffentlich seilgebo-
ten und dem Meistbietenden , indem auf die
nachher etwa einkommende Gebote weiter
nicht reflectirt wird , blvs mit Vorbehalt
Amtgerichtlicher Approbation , zugeschlagen
werden.

Alle auS dem Hypothequen - Buche nicht
constirende Real - Prätendenten , besonders
aber diejenigen , welche ein , dem Nutzungs-
Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - Recht
auf den Heerd haben wogten , müssen ihre
etwaige Gerechtsame spätestens am 13 . Sep¬
tember , des Vormittags , auf dem Amtgerichte
zu Aurich anmelden , widrigens sie auf erfolg¬
ten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer,
und in so weit sie den Heerd betreffen , nicht
weiter gehöret werden sollen.

Sign . Aurich im Amtgerichte, den 2y. Febr.
i8o8 . Telting.

2 . Des weyland DeichrichterS ClaeS
Henrichs Wittwe will mit gerichtlichtlichen
Consens

s) einen Platz in Schwittersum , groß Z6 Die-
machen;

b) ein Stückland zu 2 Dirmathen bey
Reerssum;

e) ein llico zu Z Diemachen bey Domum;
ll) ein Haus und Scheune in Dornum «n

der hohen Straße,
in termino den y. Juny nachstkünftig Nach¬
mittags 2 Uhr in deö Tiard Heeren FrerichS
Gasthose hieselbft öffentlich meistbietend ver¬
kaufen lassen , und sind die desfällige Bedin¬
gungen bey mir emzufehen, auch für di«
Gebühr abschriftlich zu haben.

Dornum , den 18. May 1808.
Gittermann , Ausmiener.

Z . Der dem Albert Dirks im Etzeler
Hamm wegen rückständiger Heuergelder abge-

pfän-
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pKndeder Hesthlagendr Wagen soll am Sonn-
sbend den 11 . Juny , des Nachmittags um
sUhr , in Hans - Hinrich Vcrhusen Hanse zu
Etzel öffentlich verkauft werden.

Liebhaber dazu rxollen sich also einsinden.
Friedeburg , den 15 . May 1808.

Helluits.
4. Am Mittwochen , den 8 . Junii d . I . ,

werden die Mäkler Heiklenberg und Helmers,
auf dem Börsensaale zu Emden , um z Uhr
Nachrnitrags , an den Meistbietenden zum
Berk .ruf ansbieten:

14Ballen Spanische Wolle , circa gaoaG.
welche den Tag vor dem Verkauf zu besehen
And.

5 . Herr Striedthorst ist willens sein
auf Holte hegendes Eichenholz - Lager , beste¬
hend in pl . min looo Stück Balken , Pfosten,
Dielen rc. , überhaupt in vortreffliche , beson¬
ders zum Haus - und Mühlenbaue sehr ge¬
schickte , Holzsorten , am Sonnabend den
11 . Junii , daselbst öffentlich verkaufen zu
lassen.

6. Vermöge des Hieselbst beym Amt¬
gerichte zu Norden affigirten Subhasiatrons-
Patents mit beygefügter Taze und Conditionen,
welche auch bey den Aedilibns einzusehen und
abschriftlich zu haben , sollen die dem Warss-
mann Eilert Anthons zustehende , im Wesier-
marscher zten Rott belegene , und auf isooFl.
in Gold eidlich gewürdigte zL Diemathen
Stückland , in drey , auf den 18 . May , den
rZ . Junii und auf den 4 . Jukii s . c, prafigir-
ten Licitativns - Terminen , deS Nachmittags
2 Uhr , im Weinhause Hieselbst öffentlich feil¬
geboten und indem letzten Termin , ohne auf
nachherige Gebote weiter zu achten , dem Meist¬
bietenden s»le » ap ^ robatian « zuäieik zugeschla¬
gen werden.

Zugleich werden alle Real - Prätendenten
und Servitutsberechtigte , zur Wahrnehmung
ihrer Gerechtsame , hiedurch aufgefordert , sich
spätestens im letzten Licitativns - Termin des¬
halb zu melden ; weil auf erfolgten Zuschlag
sie damit gegen den Käufer und in so weit sie
das Grundstück betreffen , nicht weiter gehört
werden sollen.

Sign . Norden im Amtgericht , den i4ten
April 1808 . Hoppe.

7 . Vermöge zu Greetfyhl affigirten
Gubhastations -Patentö , mit beygefügren Con¬

d ' twnen ^ sollen , auf Ansuchen des weyk. Paul
Martens Erben , deren zu und unter Uttum
belegene Grundstücke , als
1 ) ein halbes Haus und Garten , cum ssnexis,

so auf 982 Fl . in Gold;
2 ) ein halber Antheil an n Grasen Landes,

so auf2Z2 Fl . pr . Graß , also auf izSüFl.
in Gold , und

3) die Halste von z Grafen , so auf lüö FH
pr . Graß , also auf 498 Fl . in Gold , nach
Abzug der Lasten , gewürdiget worden,

am 27 . May und io . Junii nächsikünftig , auf
der hiesigen Amtgsrichtsstube , sodann am
24 . ch -scl . zu Uttum subhasiiret und dem Meist-
bietenden , islv » spprobarions suäicu , zuge¬
schlagen werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypothe-
kenbuche nccl) t constirende Real - und Dienst¬
barkeits - Prätendenten , müssen sich mit ihm
Ansprüchen längstens im letzten Termine mel¬
den ; widrigenfalls werden sie damit nach er¬
folgtem Zuschläge gegen die neuen Besitzer-
und in so weck sie die Grundstücke betreffen-
nicht weiter gehört werden . .

Pewsum im Amtgerichte , den go . April i8o8>
8 . Nachdem ber öffentliche Verkauf des,

dem Goldfthmidt Johann Andreas Stcrusdorfl
unH dessen Ehefrau Foelina van Lool) zu Esens
zuständigen , an der Kreutz -Kirchstraße daselbst
stehenden , lnb Nro . 62 . des SteinsiraßerQuar¬
tiers registrieren Hauses erkannt ist ; so werden
alle und jede , welche dieses Haus , wovon de

Subhasiations - Patente nehst Conditionen bey
dem Amtgerichre afsigirt , die auch , bey dem
Aiismiener Eucken einzusehen und abschrist"")

zu haben sind , zu besitzen Lust haben und dazu
fähig , auch solches annehmlich zu bezahlen ver¬

mögend sind , hiemit aufgefordert , sich in dem,

zur Licitation aus den z . August anberauinten,
einzigen Termin , Nachmittags 2 Uhr , E
dem hiesigen Stadthaufe einzufinden , und "?
Gebot zu eröfnen . .

Zugleich werden alle unbekannte Rea^
Gläubiger , besonders aber die zu einer , de»
Nutzungs - Ertrag schmälernden Dienstbarkeit »-

Berechtigte aufgefordert , ihre etwaige Gerecm-
same , spätestens in dem Verkaufs - Termine,
anzumelden , widrigenfalls ' sie auf erfolgten An¬
schlag damit gegen den neuen Besitzer , "" » st
so weit sie das vcmeldete Grundstück beMifen,
wicht weiter werden gehöret werden , auch



mit dem Zuschläge cm den Meistbietenden , in¬
dem auf die nachher etwa einkommende Gebote
weiter nicht reflrctirt wird , verfahren , und
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufschtüingö,
die Löschung der sämmrlichen eingetragenen
Gläubiger , umin diese auch leer ausgehen, ohne
vhnechrodnctwn derJnstrummteverfügtwerden.

Sign . Esens im Amtgerichte , den 4. May
1828. Bölling,

y . Der Jsaar Abrahams van Hülfen ist
freywillig entschlossen , das ihm zugehörige
Wohnhaus nebst offnen Grundes aufdemSpie¬
ker au dem Faldern - Deiche, in Comp , so . ,Nro . ö . , durch das Vergantungs-Departementin dreyen Terminen, am z . , 12. und i^ Zuny
»uspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Eruditionen sind bey dem Vergankungs-Actnario Lvesing einzusehen und gegen die Ge¬
bühren in Abschrift zu haben.

Emden, den sZ . May 1328-.io . Antje Okken und des weyl-. Silbe rt
Fvkken Erben wollen die sammtliche Mobiliennnd Effecten , in Communion gehörig , als;
Kisten , Kasten , Kupfer, Zinnen, Fisch -Netzen,
auch ein und noch rin Diemath Land , nach der
Heurung gleich anzutrelen , auf ein oder zwey
pabre oerheuren lassen . Liebhaber , 'welchees kaufen oder heuren wollen , können sich auf
Dienstag den 14 . Juny ou,r . Morgens um
y Uhr zu Oldersum bey der Wittwe Behausungemfinden , kaufen und heuren.

. Dldersum , den 2Z . May ,1308.
Egberts , AusmienewII . Uns erhaltenen Diömembrations-Con-srns und mit Bewilligung des wollobücheu

Amtgerichts will der Hausmann Eilerd Ubben
zu Bagband von seinem daselbst brlegrnen hal¬ben Heerde d DiemathenMeedlandesin dreyenStücken ; ferner einige Aecker Baulandes, zu¬sammen groß 6 Tonnen Ausfaats,, in 12 Par¬
olen , -rin ganzes Torfmoor aus dem Spezzer-Fehne, und endlich 12 Tobten - (Araber aufdem Kirchhofe zu Bagband , am Sonnabendden'18. Zuny Mittages 12 Uhr in des Ver¬käufers Hause öffentlich Ausmienener - Ord¬
nungsmäßig verkaufen lassen. Konditionensind bey mir einzusehen.

Aurich , den 26 . May 1808.
Murer.12 . Auf ertheilte gerichtliche Cmnmileiil der Harm Welchen Lohr bey Rhaude

60I . E—,

Haus und Land am 13. Juny , VormNaM
ii Uhr in des Wecrt Gnependurg Hau ;>e z«
Holte öffentlich der AusmumerOrdnung ge¬
mäß verkaufen lassen.

Stickhausen, den 23 . May 18.2.8.. ässcuckebach.
IZ. Da des Christian Jansien Warfflättd

bey Menstede am 29 . April nicht ver kaust wor¬
den ; so ist ein neuer Termin auf den 24 . Juny
festgesetzt , an welchem Lage, des Rachnnttcgs
um 2 Uhr, diese Wnrfsiätre in des Vogt Crulls
Wohnung zu Berum den Meisibietendeu öffent¬
lich verkauft .werden soll.

Am nämlichen Tage , als am 24 . Zuny,
Nachmittags 2 Uhr, will Bercnd . Claassen sein
ln Nesse stehendes , vor circa iZ Zahr neu er¬
bautes Haus ebenfalls in deS Vogt Crulls Woh¬
nung zu Berum öffentlich verkaufen lassen.

-Noch will alsdann Ltleyert Weyers seine
Warfstatte in Grosheide., so im .Jahre 1300
neu erbauet ist , und wozu 1 Diemath und 21Z
Ruthen Land gehören,, ebenfalls dem Meistbie¬
tenden zuschlagen lassen , wobey zur Nachricht
dient : daß diese Warfstattc bis May 1811 für
eine .jährliche Miethe von Z 6 fl . verheuert ist.

Die Conditiones sind bey mir., dem Ausq
wiener , gratis einzusehen , auch für die Ge¬
bühr abschriftlich zu bekommen»

Berum., den 23 . Myy 1823 , Fridag.
14 . Zufolge in Sachen des AmimermeisterS

Helmer Luppen cc-ncr .- den S6 ) iffer Jacob Eilt-K
Modder ertheiltrn Uecroti vt '.ri. r: rvrH soll das,
dem I . E . Moder zugehörige Wohnhaus und
Garten - Grund an der Mühlens .raße in Comp.
2 i . , Nro . 16 . ., so von den Stadrs - Taralore « '

auf l2oofl . holl, couranten Geldes gewindiget,
durch das Vergantungs -Departement in abgrs
kürzten Terminen von 8 zu 8 Tagen , als am
Z . , 12 . und 1 7̂ . Jmiy auspräsentirrt und k tv»
approbatione jnci cii verkauft werden.

Conditionen nebst Ta-.-ations - Pn >tocoL.
sind dem , hieselbst aufdem Rathhause afsigir-
ten Sübhastations -Paicnte beygcfügt , wie auch
bey dem Vergantungs-Actuario Loesing rrnzu-
sehen , und bcym letztern gegen die .Gebühren
ln Abschrift zu haben.

Emden , den 24 . May i8o '8.
.iz . Am lü . Juny , als am Donnerstags

'will dev Hausmann Poppe SibrnS in drr 'We--
stermarsch allerhand Hauögerarh, Zinnen, Ku¬
pfer , Messing,, Linnen , Tische, Stähle,
Schränke., Betten, Speck und .Fett, ein.Rap»

Santi?
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Saat - Segel mit Zubehör , sodann Pferde,
Wagens , Egge und Pflüge , eine neue Nolle,
Kühe und Jungvieh öffentlich verkaufen , such
pst min. io Dremath Grünland auf ein Jahr
verhruren lassen . Berum , den aZ . May 1803.

Fridag , AuSmiener.
16 . Nach ertheilter gerichtlichen Commiö-

sio « will der Justiz -Commissair Mencke in Em¬
den , nmvll . noie . der Frau Secretairin Tho¬
mas » Thuessiek , geb . Grosse , zu Zwoll , das
«towlviuw äireomm eines Heerdes und Ziegel¬
werks nebst Stückländern zu Critzum , guouä
Uomlmum utile dem Syhlrichter Willm Folkers
daselbst zuständig , bestehend in einem jährlichen
xrimo May an dem Wohnorte des jedesmali¬
gen Obereigenthümers franco zahlbaren Canons
zu 800 Gulden grob holländisch Conranr nebst
Ab - und Auffahrts - Geldern bey jeder Aliena-
tion und Vererbung der Erbpachts - Immobilien,
so wie auch der Snmmgerechtigkeit in geistli¬
chen und weltlichen Sachen , wenn nicht etwa
vorher ein Competent solchen von ihm is g . cz.
Privatim an sich kaufen mögte , am y . July d.
I . , des Nachmittags 2 Uhr , in des Vögten
Metzer zu Jemgum Behausung öffentlich ver¬
kaufen lassen.

Die Verkaufs - Bedingungen sind bey dem
Herrn Ausmiener Veenekamp in Jemgum , auch
bey dem Bevollmächtigten einzusehen und für
die Gebühren abschriftlich zu haben.

17 . Des Hausmanns Gerd Gerdes be¬
schriebenes Pferd , z Kühe , 1 Wagen , l Stell
Bettzeug , 1 Kleiderschrank , 1 Kiste , l Wand¬
uhr , sollen , wegen restirender Heuer - Gelder,
am 16 . Junii , als am Donnerstag , bey des
Hausmanns Poppe L -ibenö Ausmienerey in
der Westermarsch , mit verkauft werden.

Norden , den 31 . May 1823 . . Fridag.
18 . Auf erhaltene geeicht !. Commission

sollen nunmehro des Fake Eildecö Grendel und
Ehefrau , in Hage , beschriebene Güter , als
sllerhand Hauögeräth , Zinn , Kupfer , Mes¬
sing , Linnen , Tische , Stühle , Schränke,
Betten , Krämer - Gcräthe , worunter ein
Tönebank , ein Thranback ; ferner Kleidungs¬
stücke , eine Wanduhr rc. , am 14 . Junii , als
am Dienstag , Vormittags ro Uhr , öffentlich
verkauft werden.

Berum , den 30 . May 180F.
Fridag , Ausmiener.

Fm rss. Junii , als am Mittwochen,

Nachmittags E i Uhr , will der Schmiebe-
meister Hinderk Peters , in der Heringstraße
in Norden , verschiedenes Hausgeräth ; sodann
eine Parthey neu geschmiedetes Effenguih,
öffentlich verkaufen lassen-

20 . Auf erhaltene geeichtst Commission
sollen folgende beschriebene Güter , als

а) des Snne Pauls in Norden beschriebene
Wand - Uhr und Schrank , zur Befriedi¬
gung deö Schutzjuden Joseph Levy;

k>) des Hinrich Slmens Folptö beschriebene
Wand - Uhr und Schrank , zur Befriedi¬
gung des Kaufmanns I . Schatteburg;

c) deö Arbeiters Jan Christians beschriebene
Wand - Uhr , Schränke , Spiegel , Tische
und Bette > zur Befriedigung des Om >e

E . Habbcn , und
б) Des Hinr . H . Needyk Ehefrau , Aalhe

P . Rysdyk , beschriebenes Hausgeräth,
Wand - Uhr , Schrank und Bette , weg«
schuldiger Gerichts - Gebühr und Aistm-
tions - Kosten,

am 17 . Junii , als am Freytag , Vormittags
um y Uhr , vor dem Nachhause zu Nordest

öffentlich verkauft werden.
Norden , den 31 . May 1803.

Fridag , Jnterims -Ansm.
2r . Der Justiz - Cvmimsswnö -Rath Sütt-

hoff will , für Rechnung dem es angehet,

40 Stück silberne Lafchen -Uhrcn , am io . Junii,

Vormittags 10 Uhr , auf der Wage zu Leck

öffentlich durch den Ausmiener Schelten ver¬

kaufen lassen , wozu Kauflustige , besonder-

Uhrmacher , und mck dem Artikel Handelnde,
ringelnden werden.

22 . Auf ertheilte gerichtliche Comm -sso»

sollen dce conscribirten Güter des Harm Jam-

sen Broerö , zu Meerhusen , als ein Wagen,
ein Pflug , ein Kasten , eme Kiste , eine Wand-

s eiserne Töpft - aM
Uhr , ein Theekessel , ^

AOf
Vormittags iy Uhr,

"
öffentlich, -

- ^ nung gemäß , verkauft werden,

Stickhausen , den 30 , May ^ 808.
Wenckebach«

Des Jacob Lheysn in Steenfelde con-

sollen KM Freytage den rote»

^ ' " p ^ selbst öffentlich verkauft werden . „
Stefen Steffens auf Wenerinohr

will
— - - — - , !sn.

sreywilllg allerhand Mobilien und Moven ^



« vfdem Stengel , am io . Zuny daselbst öffent¬
lich verkaufen lassen.

Conrad Becker in Leer will sreywillig
sein Haus in der KönigSstraße , durch ihn selbst
hIwohitt, am 25 . Juny auf der Schule Hieselbst
öffentlich verkaufen zu lassen.

24 . Eime Haaren Gerdes zu Esens will
mit Bewilligung des Wolldbl . Amtgerichts fti -^
neu zu Margens im AmteEsens bel egenen Erb¬
pachts -Platz , groß ioo Diemath Marsch- so¬wohl Grün- als Bauland , nebst vor einigenJahren neu gebaute ansehnliche und wohl ein¬

gerichtete Behausung mit Scheune , Warf und
Kohlgarten, ein Morast auf der alten Gaude,
Kirchen - und Begräbniß - Stellen in der hiesi¬gen Kirche und auf dem Kirchhofe , die Bau¬lande in diesem Herbste , die Grünlande aber
May igoy anzutreten , ans 6 Jahre öffentlichverheuern lassen.

Liebhaber wollen sich am bevorstehendenI? - Juny, Nachmittags 2 Uhr, auf dem Stadts¬hause zu Esens einfinden und nach Gefallenheuern . Wobey zur Nachrichtdienet : daß diedavon entworfene Eonditiones bey mir , demÄuSiniener, gratis einzusehen und für die Ge¬bühr abschriftlich zu haben sind.Esens , den 24 . May 1808.
H . Euckcn , Ansmiener.

2Z . Nachdem der öffentliche Verkauf desdem Hmrich Heeren in der Colonie bey SchovhWehenden Colvnatö nebst dazu gehörigenzwölfDiemath morastig Feld erkannt ist ; so werdenalle und jede , welche dieses , auf 425 fl. Cour,
gewürdigtes, Colonat mit Behausung und Land,wovon das Subhastationö-Patent nebst Cvndi-tionen an der Amtgerichts-Stube asfigiret, dieauch bey dem Ausmiener Eucken einzusehen undfür die Gebühr abschriftlich zu habensind , zubesitzen Lust haben und dazu fähig , auch solcheannehmlich zu bezahlen vermögend sich , hiemitaufgesordert, sich in dem zur Licitation auf denZ. August anberaumten einzigen Termin, Nach-uuttags 2 Uhr , aufdem Stadtshause zu EscnSeinzufindenund ihr Gebot abzugeben ; da nachAblauf gedachten Termins auf die etwa nach¬her entkommende Gebote nicht weiter geachtetwerden wird.

Esens im Amtgrrichte , den 2z . May 1808.
Bölling.26 . Durch das Vergantungs - Depar¬tement sollen die deyden in dem hiesigen Hafen

( No . 23.

liegende Schiffer
Uroeärrliekäs , groß Dl. nün. HZ RsLkttr

Lasten » und
äs kaorvbloem» groß pl. mm- 22 Rocken-

Lasten,
am gten , ivren und I7ts» Junii , auspraftn-
tirtt und verkauft werden.

Conditivneu nebst Jnöentarien wegen die¬
ser beyden Schiffe, sind bev dem VergantungS-
Actuario Loesing einzufthrn und gegen die Ge¬
bühren in Abschrift zu haben.

Emden, den 28 . May 1808.
37. Op UsanäsF, äea rz . ffunü en vo!-

Zeväs äatzsv , Lullen tot Lmäen tureken 6«
ksvüe Narkten , «llerdanä Ilnrrssr-
Waarsn , «Is staanäs so iiMsnäs ) ^eru
8eerü - ?latsv , äito ? ottev , vsv grate
tüsit r»n älvsrss Loortsn van
Eotkv- NslenL e» xvatz vecäer tot esu eom-
vlsets Vrsr - Winkel bsüaort » opsntZ K vsr-
koxft vvsrävu.

Lmäen , äen Zi . Na/ 1S0F.
28. Der Gastwirt!) Binder in Aurich ist

frrywillig gesonnen : seine beyden Häuser an
der Hafenstratze beleg -en , welche erst vor ei«
Paar Zähren ganz neu erbauet sind und zur
Wirthschaft sehr bequem liegen ; es befinden sich
darin verschiedene hübsche Zimmer und Säle,
sodann hinter jede Wohnung eine Scheune , am
2,; . Juny , deö Morgens um 11 Uhr, auf dem
Rathhause öffentlich verkaufen zu lassen.

Aurich , den 2 . Zuny 1828. Reuter.
29. Zu Oldeburg bey Dode Wilck'en Janft

sen Häuft sollen am Sonnabend den 11 . Juny,
Morgens io Uhr , 80 Stück der schwersten al¬
ten und jungen Schweine meistbietend öffentlich
verkauft werden.

In Upende sollen des Lübbe Harms con-
ftribirte Berten , i Schrank , Stühle, 1 Tonn-
Kessel rc. , am Sonnabend den n . Juny, Nach¬
mittags , schuldenhalber öffentlich » erkauft wer¬
den.

Zo . Der Bürger und Gastwirth Frerich
Gerdrs , in Esens, will, mit Bewilligung des
Wollbbl. Amt- und Stadt - GerichtS , folgende
Jmmobilia , als :

a) Ein ins Tjüchen , vhnweit Eftnö , belege-
uer , und von Friedrich Bier-Haufen heuer¬
lich genutzter Camp, groß pl . min. vier
Diemath;

d) Ein an der Jüchersiraßehirftlbst stehendes.Pppp ) aus
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ssS vetßhiedenen Zimmern , Kuchen,
Keller , Malz - Brauhaus , Brunnen,
eine Scheune mit Stallung , zu allerhand
Nahrung und Gewerbe wohl ' eingerichtetes
Wohnhaus , worin die Branerey seit
Jahren mit gutem Succeß getrieben,
riebst Kessel , Küpen , Fässer re . , ein
Morast aufder alten Gaude , eine Kirchen-
stelle und vier Gräber in der hiesigen
Kirche und auf den Kirchhofe;

e) eine hinter dem Hause stehende separate
Scheune;

6) einen an dem Nenstädter Wall belegenen
Garten;

öffentlich , in einem Termine , verkaufen lassen»
Liebhaber wollen sich am bevorstehenden

TZ . Junius , Nachmittags 2 Uhr , auf dem
Stadthause zu Esens einfinden und nach Ge¬
fallen Mienen - und dienet dabey zur Nachricht,
Laß die entworfene Conditiones bey mir , dem
Ausmiener , gratis einzusehen und für die Ge¬
bühr abschriftlich zu bekommen sind.

Esens , den 24 .- May 1808.
H . Encken , Auöm.

Verherrrumgen.
1 . Weyl , Hausenannö Peter Eden Hickm

Wittwe und Erben zu Rcitzburg , EsenerAmts,
wollen mir Bewilligung des Wollöblichen Amt-
grrichts , .ihren daselbst belegenen Platz mir
sehr guter Behausung , Warf und Kohlgarten,
groß iss Diemath Marsch - sowohl Grün - als
Bauland von vortreflichem Boden , sammtKir-
chen - und Begräbnißstellen in der Stedesdor-
fer -Kirche , und auf dem nervlichen Kirchhofe-
von May isoy an , die Baukande aber diesen
Herbst anzutreten , auf 6 Jahre öffentlich ver¬
heuern lassen.

Liebhaber wollen sich am bevorstehenden
io . Juny , des Nachmittags 2 Uhr , in des
Kaufmanns und GastwirthS Eilt Tannen Be¬
hausung zu Stedesdorff einfinden und nach
Gefallen heuern , wobey zur Nachricht dient:
Laß die davon entworfene Conditiones bey mir,
dem Ausmiener , gratis einzusehen , und für- ir Gebühr abschriftlich zu haben sind.

Esens , den 18 . May 1808.
H . Eucken , Ausmiener.

2 . Auf ertheilte gerichtliche Commissionwill der Johann Müller zu Holtland einiges
Meedls -nd auf g Jahre öffentlich der Ausmiener-

Orönung gemäß am 16 . Juny , Vormittazö
11 Uhr , verheuern lassen.

Stichhausen , den go . May 1828.
Wenckebach.

Z. Die Herrschaft ! . Lütetsburgische Platze
tm Ostermarscher gten , oder Junkers - Rotte:

1 ) der Plütz , Willensfeld genannt , groß
17s Diemathen guten Kleylandes , wor¬
unter 18 Diemathen Polderland , den
Arrnd Jacobs in Heuer Hst;

2 ) der Platz , den Lamme Tsebben daselbst
in Heuer hat , groß 107 Diemathen gu¬
ten Kleylatches , worunter 18 Diemath
Polderland;

sollen am 2 . July bevorstehend , des Morgens
um 10 Uhr , auf 6 Jahre , von May 1809 an,
in der Lütetöburgischen Rentey verheuert wer¬
den ; wesfalls Pachtlustige sich daselbst eirizu-
finden und ihren Vvrtheil zu suchen haben . Die
Conditionen sind vorher daselbst einzufehcn , »M
abschriftlich zu haben»

Freyherrl . Lütetsburgische Rentey.

Gelder , ss nu - geboten ») er dem
1. 2Zv Rthlr . in Golde , und 100 Ffi

Cour . , Waisenhaus - Gelder , werden zur Be¬

legung auf sichere Hypothek zinslich ausgebo¬
ten . Wer solche gebrauchen kann , melde sich
ehestens bey den Unterzeichneten Vorsichten.
Briefe werden franco erbeten.

Efeus , den 26 . May 1808.
H . Remmers . M . D - v . Oven,

s . Des weyl . Hausmanns Enno Jausien
Wittwe , am Werdumer alten Deiche , M,
als Verwalterin ihres Ehemannes Nachlasse-,
ein Capital zu Zoo Rthlr . in Golde , zinsuch
zu belegen . Wer davon Gebrauch machen
kann , wolle sich bey dem Kaufmann Verena
Janssen zu EsenS melden.

bllo-tificarrones.
1 . Ich habe ein bis zwey mobekirte Stu¬

ben zu vermiethen ; wer davon Gebrauch ma¬

chen kann , der melde sich bey mir.
Aurich , den 2L. May 1808.

I . F . Bertram.
2 . Eine Parthie sehr schöne schwarze,

grüne , rothe und graue Masauen , M ledernen
Kappen und Hüthen sehr geschickt , auch



sind dieft Waaren rM einen billigen Preis b .c.y mir
zu Hüven.

Leer , den 12 . May 1808.
I . C . Ronstadt.

Z . In Amsterdam ist eine Lebens-
Vsrsicherungs - Gesellschaft mit einem Capital-
Fvnd von Einer Million Gulden Holländisch
tzourant , unter dem Namen

ssoUntchLciE Locietät : v ?.n I ^ esvsiis-
VerLeekerinZen

rtablirt , deren Agent in Ostfriesland und Je-
verlaud zu scyn , ich angenommen habe.

Die umständlichen Berichte dieser Gesell¬
schaft ., über deren Einrichtung und Bedingun¬
gen , sind nicht allein bey mir zu haben ; son¬
dern ich ersuche auch

in Varel die Herren H . Heilsemann st Ec >.
- Jever den Herrn C . Hammerschmidt,
» Wittmund - - A . C . Brants,
- Esens - - Rentm . Fuhrmann,- Aurich - - Hagemann,- Norden - - , RathöherrConeruö,
- Leer 1- - Postcom . Wagener,denen ich dergleichen Berichte sende , um sie

zur Lectüre gütigst mitzutheilen.
Die Aufträge zur Versicherung werde ich

übrigens prompt ausführen.
Emden , den 14 . M -ap 1808 .̂

P . I . Abrgg.
4. Vnenäsl ^ ke b^äiverse Oeh teuren onser 8 ckseps - Dimmer»VsrN vruclltsloos r ^ oäs , Lo ^eseblsä 6 e-

reles eens lauZs ässre » kV« ?; , met
Vsersslc vor binnen äen tz l̂l vsn »es Deekenaan ons , sie ro vel vsn ^ .s . I 8» l , als äs
Voigenäs Zaren LvAvpsvitssnäeKesbeningsste volllosn ; 6s hlalastinFsn Lullen L 'A als-6ao relre 6e 6 svo !§sn te verxv^ ten bebbso.Lwärv , 6en 2 l . Kpril 1508.

1 . v . et v . D . van LamwenAa.5 . Sx onäerFstekencke in äs kruZlirsstte 8mäsn , i» oprsAt vsn äer Vesn 's Mxir,'t VIs,sie vaor l3Z8tmvsrEonr . , tsbsbomeo»»l» rneäs rssommenlere met m^ n ds-benäs Nv6e - tVa,ren , en beb tbsns eenvien 'ive 8ortimsiw 8trvbbosävn , Illnten enLloelnsv ontvsUAsn.
Lmäsn , äsn 17. iFoz . D . E . 6e pottsre.6 . Der Awirnfabrikant Carl I . Biel,m Norden , ist willens sein Haus in der Siehl-

straße aus der Handln » ersaufen ; woBey zu«
Nachricht dient : daß in diesem Hanse nach em
neuer Backofen besindlich ist , u « d diese Pro¬
fession daselbst mit Vorthcil getrieben werde»
dann . Liebhabcv melden sich .je eher je lieber^

7 . Voeriieäev ob » räerev , äis VraZt-6oeäereo vsn Lticlcdsulen na OläsvbnrZ es
retour rasreu -Milien , lrunnes L !Z b/ äs
Do !ontv »n § er dlellner te Ltiükbsuleu aäärss-
keereo.

8» Des weyl . Schmiedemeiftcrs Johann
Hanekamp Wittwe und Erben machen hiedurch
bekannt : daß auf ihr Ersuchen der Kaufmann,
Herr Johann Christophers hieselbst , es über¬
nommen hat , die Nechnungvsachen der Nach-
.lassenschast völlig aufs Reine zu bringen ; wes¬
halb alle diejenigen , welche noch .Forderungendaran haben ., auch solche , welche erst während
der , von der Wittwe zeilher fortgesetzten , Pro¬
fession entstanden , demselben längstens inner¬
halb ü Wochen ihre Rechnungen zuzustel¬len belieben ; indem man sich nach Verlags
dieser Frist auf , außer gerichtliche , Zahlung
nicht weiter einlassen wird.

Auch werden diejenigen , welche lisch .an
den Nachlaß oder die Wittwe schuldig sind , zu¬
gleich ersucht , innerhalb dieser 6 Wochen mit
dem gemeldeten Mandatario Richtigkeit zu tref¬
fen , oder es nicht übel zu deuten , wenn er die
Zögernde gerichtlich ansprechen muß.

llebrigens werden die Schmiedegeschafteim Sterbehause für der Wittwe Rechnung nachals vor fortgesetzt.
Leer , den 16 . May 182z.

y . Am isten oder izten dieses ist auS
meinem Gasthofe , wahrscheinlich von Reisen¬den , aus Versehen und in der Eile eine Che¬nille von dunkel grünen Callmuck , wovon der
Kragen von Puder weiß ist , mitgenommen
worden . Ich ersuche dahero denjenigen , wel¬
cher diese Chenille jetzt hat , da sie einem Hiesi¬
gen Einwohner gehöret , mir gütigst zurückzu:
senden.

Anrich , den 26 . May 1828.
Hagemann.

10 . ES ist ein Haus gegen den Markt,
welches die beste Lage und Aussicht am Markte
hat , auS freyer Hand zu verkaufen . Dieses
Haus besteht in vielen Zimmern und Saaleu,
sodann hinter demselben eineSchenneund Lor^
raum nebst Einfahrt , wi-r auch ein dahinter lie¬

gen-
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KMtz« r Garkew , dessen Miögang nach dem
Stadts - Walle schießet.

Liebhaber- hiezu- können sich bey dem Aim-
Mer-AmtS -Meister Diederich, Wilhelm Jaüssen
deshalb melden . Anr Nachricht dienet noch:
daß das Kauf-Prettnm halb sch e -d üch gegen land¬
übliche Zinsen darin stehen bleiben kann.

Am-ich, den 25 . May i8c >8.
It . vpks Vsääev , Vieänwe van Narien-

cosr , tkans woonachtig in sVesnäsr , bz^ ?is-
tsr 8 ? rens 8toelwsher , is van ivtsvtie » 01s
haar kkuis mst een groots Dain sn eenigs
Orsslln best vsnä , va »r in äe ^ teeräsllüap
Lrsäirt eenige isaaren rnet een Zoeä 8nccss
bsäreeven is , orn LnUcs i . Ner I8oy ts knn-
nro anvssräen , op 2 cllZ haaren te velkniren.

VVeenäer, äen ly . Nei >808.
12 . Nachdem Endesunterschriebeuer gan¬

zer sieben Jahre lang- die vornehmsten Scädte
Deutschlands besucht hat , um sich in seiner
Profession zu vervollkommenr so hat er sich bey
seiner Rückkehr ins Vaterland Hieselbst in
der Osterstraße , und zwar in dem kleinen
Taacschen Hause, , als Kleidermacher nieder¬
gelassen , und empfiehlt sich, in MannS - und
Frauen - Arbeit allen Herren und Damen,
wie auch dem ganzen geehrten Publicum , mit
dem Versprechen , gute Arbeit zu verfertigen.

Norden , den 25 . May 1808.
Lübbe Hinrich Müller.

IZ. Hit äs bavä ii te verbuuren , mis-
scbien 00h ts vericopsnorn op »»nLasnäen
Miebselis aanretreisn , een wel ingerigt
gerz-llelzrlr , en tot bet ärzrven van Xoop-
mansckap ev aväers allairer Leer gstrgso
Luis , llsaväe aan äe kssäbuisäelst ts Lm-
äev ; viekbebbers äaartos gelieven 2' cd b/
äe weänve van w^ !. äen Xoopmsn sn 2 -H-
raaker Uh h ^ „ Ikss »läaar ( ysllvrz -) ts
oreiäen.

14 . olläergeteekenäs mähen bier-
mkeäe »an det geerä kudliek dekenä : äst äs
Drekkiug äer eerlle Xlslle äer rogäe honing-
»^ke üolisnäscbe vyter ^s . op äs b^ äs Oon-
äitiso bepaaläen tzrä L)rnäe äsn 7. ar>n-
llaaväe een »anvang vemen Lai . äst b/ ons
Voten so geäelten ^ van äien 200 wel in Lunr
»!s koop als rnseäe voor »Ile Wallen ts beko-
» sn Lzrll.

Darr in äit vspartemsnt Lick lieäsv op-tlvnäen , äewelice äo«r wiääel , va» Lickt nit

regeren voor ovLs ^ Xantovr - bsäisnäsn ok
Xleerken , Loskeo Voten aan to bringen , roo
gsren w ^- nisrarssäs ssn een z^ser kermij .-
äst Wz-- in bst Kekeel niet WstäeL -.-lvein con-
necne Kaan en 00 k ovrigensnietg - woonL^ll
Xlerben van ons Xsntoor tot der riebitesren
vsn i .r-ten nit tsresäen.

tVLsrllllonrvsn äerkislvsn een
om Licü voor sskrsäen te krnnven xvsgteü.

Lmäsv , äsn r8 - Asv t8c>8.
§ . öc es . koksle Osniels Nixons , Zsgus !chcseri!e

Lolisctenrr
IZ . OnäerAeteekenäs wssken h 'erniSlie

dskresr : äst L^- e«n ? srt ^ moo / I i-rns Veo-
llsr -6iL « ostvsngsn kiebden , « n vvelä tot ee-
ns civiele ^ bskoomen i« bz-

-k--. vsn /tmern en ? . ch äs Vries in Xmcha.
t6 . Wnü ünäi § rlnA. Ob icb gsticb

einige 2eit bei mir snAsstanäen , um clem
mir LU erkennsn Aegebsnen Wunsche mch-
rerer VstsrlsnäLfrennäL 2 U genügen , so,bin
ich äocll ser:t entsckiss 5sn , eine so genau
als möglicbs Lrklsrung äer Abgaben voll
Ooinsinen , Ilegalien unä snäern Oegen-
stLliäen , rvelclis biZber sn ä !e isuässberr-
lieben Osssen unä Renteien baden entrichtet
xveräen müssen , äer bessern lsebersicat
vegsn in alplrs -betiscbsr Oränung , äm-cn
äen Ol-uele bsrsusLugeben . Ibren OrigP,
so wie ihre gescbiehrlichs Lewanünis w>t
äer grösten 8orgl

'slt susLUmitteln ^ ist oss
^sierlc mehrerer ch-rl-re in meiner
Oienstbsstimmung gewesen . Ob unä m
wie lern äie Rräststionen in nnserm Vater-
Isväe gsnL eigner L .rt sinä ^ oäer i» ^
weit äiess oäer sene mit manchen äergleiebell
in äem vormaligen äentschsn 8t »stshLrxer
übereinstimmen , selbst manche gieichnswige
Abgaben in äen vsrshieäenen Remtern aeo-
nsch gsnL verscdisäsoer hsatur unä L -ge"-
schall sinä , unä gar ssdr von einauäsr ab'
weichen, - welche ^lrten nur bloss in emLwt-
nen Remtern Vorkommen , u . ä . gl -

e
ich mit äer genauesten krscision vor^utm-
§ en nicbt ausser >scht lassen . Vals ick a^'
bei aus Orkunäen, . -scten , Oeschicbts una
bewahrte Lekrillstellsr Hinweise , versrenr
sich von selbst . ^ ^

Meine bochgeschstLte vanäsmavnscNL
wirä es mir , nach , meinen bisher mit s
vieler Nachsicht als Leiiah ausgenomwenen



Arbeiten , Lsllentl 'nrh Lntransn , äassich
»lies <ia1s leisten vveräs , was ln meinen
Lriit'ten stellet , vvLN mied eiue innere Lcd-
tuüA ASALN- sis , nnä Patriotismus verpklmL-ten . Nan Kat ciaksr keine LriMrunAen 2 N
orxvarten , vis Zswisse Lsnte ^e^edsn IiL-
ben, dis scknur straks Mit äer ^ bAsbe selbst
im FrMstsn UiberspxnLd steken.

Nekr s !s jemals i . t eine Lutrelkenäe Er¬
klärung äer Wogaken nötiüZ , Lurnat bei äsr
äurck äie OrganisirnnA bovorstshenäen
Dennung äerselben es an. prögravations-Liagen woi Nickt bedien mögte, . wobei äenneine rictuige -Lnsickt um so » ebr erloräer-licb SL)ni äürlks.

bis kann . ieicüt sezrn ^ äafs äies k^ erleein Lipbabst gsärnckr »tisliskern werde , rmäö» ick , in meinen jetzigen VerlmitniZssn,öer äawit verknüpften Losten wezgen , we¬
nigstens gesickert W sez n̂ wünscben rnnk,Väkie ick äen Weg der 8nbscription , nnäersucke meine Laklreicken preunäs » in denverschiedenen Oistricten meines Vaterlandes»sieb desselben gütigst 2n nnterxisksn undmir die llesnltats , so bald es angsksn will,bekannt werden r:n lassen , damit leb dsr-NLcb bsnrtksilen kann , ob ick mit deinDruck einen chnkang werde - macken bürten,such .den kreis darnach so woklksil als naöZ-ieb ?.n bestimmen.

Mrieb , den . zo . Nszr 1808.
ch 6 . Dreeee.

17 - De LsrkvooZäsn van äs Osreevor-Leerb « gsmeentL rvn van voornsemens,brmvs kV-aZ.« op z of 6 haaren vpsntlzrk tererknlreo , wssr van äs Oainm . der verkni-vo§ »aber van r «l bebend Assraaktwor-oen , Leer , äsn I . sunz ? 1808.
K .. äs 6 rars , Loekk . Lsrkvovgt.t8 . Ein junger Mensch vom pl . min . 23wahren, .welcher gute Attestate boybringenkann,«nd abwechselnd ü Jahre als Knecht in einerMde - und Nocken - Mühle gedient , wünschtw diesem Geschäfte je eher je lieber anqestelltzu werden.

Wer Gebrauch von diesem Anerbieten ma-chen kann, beliebe sich bcy dem Unterschriebenen^ 7^ " ch , oder durch posrfreye Briefe , zumeiden^
^ eugarms -Syhl in Jeverland , den 27 . MayLLo8, Johann Harms Takenberg.

ZH. Dur lOgtsn UZ '
niZf .. KostZNäsiKrsi« »

vorhin LsnerslitÄts - Lotterie , wovon äks
«rAs Cissie sin 7 . ^ un ^ LN Lieben LvkärZt,
uvä äis srLs L-ikrv »m io . sskowlkkv»
Lnä in rNsirrem . Lomrsir OnLinsl -Lvois^
snob bsibs , viertel vr >ä achtel lü Ule
tea ä 8ä 6u !äen . LüuKsols 2nr isttr > L !»Ä's-
L t8 6uläsn , taäznn in Neuer ä 4 Lllläen^
LÜS von ynaliRcürte LoUectevrs underreieb-
uet , nesK plane gratis LU haben.

Leer » äsn Zr . Mz ^ rsaZ ..
LUowoa LIrv 6oh « n.

20 . Unterschriebener verlangt von SturiöM
an einen Chirurgie - Gesellen . Derselbe kann
sich entweder von nun an bis Michaely , , oderr
bis Ostern i82y . sngagirerw

Leer , den 31 . May 1808 . Bode.
21 . Peter Müngersdorfs aus Oldenbnrgl

etnpsi
'
ehlt sich zn dem bevcwstshenden Leeren

Norder und Anricher Murkte einem geehrten
Publico und geneigten Gvnncrw , mit seinem
bekannten Waaren -Lager von französischem Por --
cellain , geschliffen Glas , Crisial , Galanterie-
und Mvde -Waaren , wie auch mit einem erff
neu erhaltenen Sortiment Damen -.Putz nach¬
her neuesten Fazon . Meine Niederlage dem
Markt hindurch ist in Leer im Hause des Herrn
Goldarbeiters Vogt , in Aurich beym HetM
Werlitz am Markte.

22 . Ich bin noch mit allen Baumaterialien
ziemlich versehen , als - unter andern : rund
Rahm - und Pl

'
atrhvlz > Latten , Steine > Pfannen,.

Mauerkalk, , feinen und auch Supkalk , SteinkaH.
Cement , geftl) liffensn und ungeschliffenen Floh-ren , weißen und bunten Estrichen , Dachblech
und Fenster -Glas in Sorten ; ersuche um vielen
Zuspruch . Neustadt - Gödens , im M «y 1808V

Henrich Oclrichs.
23 . Da ich Untenbenannter primo May>

das von dem weyl .. Herrn Rathsherrn Har-mens bewohnt gewesene Haus, , am neuen
Wege , bezogen habe : so recommendire mich
den Herrn Kaufleuten zum künftigen Pfingsi-markt mit einer großen Stube , mn ihr Waa-
renlager darin anfzustellen . Liebhaber dazu,
werden ersucht , sich bcy mir einzufinden.

Norden , den 30 . May is -og.
Heye I . Nüsimann»

24 . Da ich jetzt das HauS in der Oster-
straffe , vorhin von dem Herrn H . Heinen be¬
wohnt, , bezogen : so empfehle mich den hiesigen

und
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MH auswärtiger Freunden ergebenst . Ich
Letze hier , so wir m meinem bisher von nur
h »wohnten Hause in der Mühlensrraße , die
Krndenier - Handlung fort ; durch reelle Be¬
handlung werde ich mich bemühen , das Au-
trauen meiner Freunde zu verdienen«

Leer , im May 1828.
Jacob de Beer.

2Z . Da die Dickhuser Tille , zwischen
H)ewsum und Jennelt , neu gebaut werden
muß ; so wird allen Reisenden hiedurch bekannt
gemacht , Laß diese Fahrt vom 8 . bis IZ . Juni -i
gesperrt werden muß.

Pewsum , den 27 . May 1328.
Gerd HinrichS , Schüttemeister.

26 . Der Krieges - und Domainen - Rath
Beide will seine zu Aurich am Schlvßwalle be¬
legen ? Wohnung , bestehend ans 6 Stuben,
Küche , Keller und Lorfraum , aus der Hand
verkaufen . Liebhaber können sich bey ihm
melden.

27 . In einem am Markte belegenen
Hause ist sofort eine Obcrstube mit Schlaf¬
kammer zu vermiethen . Sollte ein einzelner
Herr diese zu miethen Lust haben , der wolle
sich bey dem Buchdrucker Lapper h -cselbst
melden , der darüber nähere Nachricht ertheilen
wird«

Uebrigens wird bemerkt , daß bisher die¬
ses Quartier schon seit pl . min . iZ Jahren
vermiethet gewesen ist.

28 . Da der Johann Heinrich Kannegießer
auf geschehene Provokation sich freywillig der
Curatel unterworfen hat , und daher der
Schmidt Gottfried Heinrich Wienhsltz und
der Maler Reinhard G . Bruns , zu Curatoren
gerichtlich bestellet worden , als wird solches
dem Publico hiemit zur Nachricht bekannt ge¬
macht , und ein jeder gewaruet , sich mit dem
Johann Heinrich Kannegießer in Handel oder
Verkehr einzulaffen , oder demselben Credit zu
geben , wenn er nicht die Zustimmung oder
Genehmigung der bestellten Curatoren Nach¬
weisen kann ; weil sonst dessen Handlungen für
nichtig erkläret und keine Klage deshalb an¬
genommen werden wird.

Aurich i« Curia , den 27 . May 1828.
Bürgermeister und Rath.

Oncken.
2y . Alle diejenigen , welche von dem

JHann Heinrich Kannegießer etwas zu fordern

haben , werden ersucht , solches bey den dazu
gerichtlich bestellten Curatoren , G « H . Wien-
holtz und R . G . VrunS , in Zeit von 14 Tage»
zu melden , und ihre Rechnungen einzuftndm,
ungleichen alle welche an denselben schuldigD,
solches mit hem ersten zu berichtigen.

Aurich , den Zr . May 1828.
52 . Mittwoch , den 8« Junis , soll die

Zimmer - und Maurer - Arheit einer im Treck¬
wege beym Rahesier Veriaat zs erbauenden
steinernen Brücke , so wie die dazu ersorder-

-lichen Baumaterialien , als y ä 8 , 2 -iio,
2 » 12 Fuß tz Zoll bekannte eichene Stamme,
8 Ü2o , 11 ä 18 Fuß 2 Zoll eichene Pfosten,
5Ü02 Steine , 28 Tonnen Kalk , ij Tome
Ciment und AOo 5 - und 6 - zöllige Rungen,
öffentlich ausverdungen werden . AnnehmiingS-
lustige können sich Nachmittags 2 Uhr auf
dem Rahesier Verlaat einsinden und die Cen-
ditionen vorher bey mir einsehm.

Aurich , den 31 . May 1808 . .
L . B . Conring , Dittnsr.

Verlobungs - Zlnzeige.
1 . Unsere Verlobung und bald zu vollzie¬

hende eheliche Verbindung machen wir hiedurch
unfern wcrthesten Freunden und Gönnern hie¬
durch ergebenst bekannt«

Emden , den 27 . May 1828.
L. B . Tjaden « A . Z . Boyungd.

Heyraths - Anzeige,
r . Unsere nm Heutigen Tage vollzogene

eheliche Verbindung machen wir hiedurch M

fern Verwandten und Freunden bekannt , und

empfehlen uns ihrer ferner » Gewogenheit »no

Freundschaft . Emden , den 22 . May choS.
H . G . Bock jun » C . E . Bock , geb. ZitM

<§ e b u r rs - 2s n z e r g e ».
^ ' ^ e meine Frau von einem

welll 5 ? .^ ^ .
Sohne glücklich entbunden; ^

Trennn - »
^ hiedurch meinen Verwandten und

^ bekannt mache.
Cmden , den 10 . May 1825 . D . D . Mch

Gold - und Silber - Arbeiter.

Nt>b ^ dieses wurde weine gute M », ^

^ Tuuk , von eenem gesunden Kna¬

ben glücklich entbunden.
Lymeer , 1808 . I . F . Dietor , Preb.

' -r ; ., mV»Z . Dev 23 . öeeeer is w/n
Vrourn ran een rrslZsZabspsv poorw ^
IuLki § audhoväsu » Hst velks »L uw

ŝ»o



Loy
»ZV nir -is-

xebvorzsiLLt« LsitL.
LsrAschur . äsv L7- N »>" l8sK.

O . k . Nmäs

bskesä
- -
Vr 'esäev es Veiesnäe» heLssch verLoMenck»
ras brisven van ronvrdeblaF ver»cbosr»k
te L/a . Opkülrsv . äes l8 - N »)r rZsb

q. Am LI. dieses wurde meine Frau vo» ^stnem wohlgedildten Knaben glücklichentbun-- <>>»»» , >.^> nm'evn bevderseingei
rinem Wohigeonoren ava^ v^» - .den ; welches ich hiedurch unfern beyderscingenBemandken Md Freunden ergebenst bekanntmache,

EM , den 25. May 1L28-
Joh . Wilh . Lamberti . ,§. Am zo. dieses wurde meine Frauvon ri-«rm starken Knaben glücklich entbunden.Emden, den gi . May iLsz . Herborg.Vodes fälle.1 . Leäsu ^ eLml 5 Var overlssä wxnsreêr deisinäs es äsu ^ärarss llu .iLvrouw , Srirnvne Xirderen een L ôrKärÄZesäe N 'osäer»Vrou'wiee Lasen , in ärs Ouäsräosr vss54 strss , s»n äs leerlnA . Vzr bopas Mvertrouves 6»!, r / in eens deter « HVsreiä irvvergebrszt, verLoeves vss Lrleves vanRouvbeklsg vsrsclioost ts bl^ vsn»Lwäen, äen 15 . Kka^ izaz.

ItrrMLnnlls L . Lvssenbobm es^ Xinäeren.

)pkmr «v . ses is-
Os Xiväsrsn es stiväsicknäeres äer

Overleäese.
Z. In äeo Ouäeräom vsn vier es Nvlnti§

sssres es t!eo Aiianäen over'esä wz ô äeräs
2 so« , ^obsnses vsrnelis 8^ mev« , !v äs
Dvßt vss I'

rLulrrvlr , ln Kot Isar !8o6 , rv ä«
Nsavä Oscenrdsr . Olt vovr wz? OrveviZ.
treurZsvbl lsaslre iie rioer äseAe» ssn Vries-
äeo es Lloeävervsaäten bekevä ; vsrroeh»
vss voaäolsste -brlsvss verrobovst ts Tzrn.

Listen , äes 27 . Nsi I8v8.
Meäuvs van wxr . 8 skippsr stasjeL 8) -mens»

Aekvrne Ojeull ^ t , msäs Oitvasw v»a
/ , rv^ve Xisäer es Xinäs -Xinäsren.

-A
"

4 . Am iy . December ». I . starb zu Wer»
lin , im zweylw Jahre feines Alters : Carl
Aemil Wilhelm Heinrich LudwigRudolph , Grafvon Bohlen , einziges Kind der am 27. May
1806 daselbst verstorbenen Gräfin Auguste Eme-
rence Wilhelmine von Bohlen , geb. Freyin von
Rehden ; von welchem

'
Sterbefalle die durch

mehrere Umstände verspätete Anzeige erst jetzthat geschehenkönnen.- Hs!

L
runaerss. ", >

vner
'
attmahkigen gänzlichen Entl

V r . Qvrs kartslz 'k ßsilskäs Noeäsr SK ^
entschlief sanft und ruhig zu emem

6rootmosäsr , Lreeles sLnIsss , äVeäuvs kraftung
^ ^s ^»liebte ckbefrau Magd »-

'urvorNveLer , ^r?LLLL ^ÄNi8ea,vsu äen Üer ^voo ^tä Lornsli ^sLoäs , te Opduissv » is os » ns eens asnbou-äeväe
kuletelillFsn rerrvsleleiuA , äsuDaimäärA A uur , äoor äss vnverdiääsl ^ ^ssäooä ootoomes » Oosrvel 25^ äss Asrs § ässOuäeräsm van ruim 7z sares rsoZt dsrsikss,asv iz nogtdLus da»r verlies oss alles Leersanrlelz'lr en grievssä . — W ^ vvsniebelllrtusedss äoor Assaäe Ooäs ts rxv^ ASN esktii ts rvn ; tsr wl w v böses - äat LV ns

, )ne; >4«», . .bessern Leben: meine geliebte Ehefrau Magda¬lena Elisabeth , geb. von der Burg , am 22. d.im Szsten Jahre ihres Lebens und im Lösten un¬serer vergnügten Ehe . Welchen traurigen To¬desfall ich hiemit unfern Anverwandten und
Freunden ergebenst bekannt mache, und michihrer Theilnahme auch ohne schriftliche Bei¬
leidsbezeugungen versichert halte.

Emden , den 25. May igog . A . S . Metger.6. Sanft entschlummerte zum frohen1: l

l ts -7 ° ; tsrhext ^ 7 dopen , äat ^ » ° i^ ^ kchen am iy . dieses , i» °m -m
^

äl« rali^e rast rvgegssn mcgv rz 'L , ä
^ ,

Jahren , meine geliebte

« vosr al A°ä5 oxrs . te Volle oE ^
'
^ s b-Wahê

^ ^
)
^ PretziFerb

Vy dazr esss vsäer ln äsu Hersel wo^ sn C»
,u> Mtona ; welches ck

«mmoetsn .
^ . ^ ? Äam ten hiedurch schuldigst anretge.

mz^Lll Lullrs lavAS äeres gebrm- urrd B
^ May läoL. G. van Hoo

êl̂ hen MeA »ss alle osrs veslmesssäs L ,

r . Vs VMV V808I vnn stet Vs - 1 . Da der Land - D
^

st deS ' e-V^ tement . OoLr - VLi .L8i.LLv in er . parrem -nts SstsneLlmst «'
fanktae

xru .8 Lekomev ^ uäs . änt sommiZs bracht hat , daß -bWk K
^

e «ntz soafiM
Upfchäen , sn veräers Inseretenen vsn Einwohner dieses DeparkenrentS , g

^
ch



Et V êPLitMLSvt Alst te §eL8 t 3Änd6 bet
depLzläe b; '' Art . 2 . der Nonlnblzrke
W 'et vsA den 10 . April igoz in bet er-
ronnen 8 S denstbeeld versesren , 3I8 os
As Nollnndsebe Eensver vrzi- vsn
kmpsst binnen dlt Oepartewent konds
Morden lnZevoerd , — Rleelt nodi§
xeoordeelt ter voorbominZ V3N leäers
Llcb 3den liier mede bebend ts Mgben:
Ast ten opA ^te vun den in en ultvoer
V3N nlis M 33 ren 6N KvOPMLN8Ll 'I3PPLN
VAN bet overlZe Zedeelte VLN bet No-
nlnkr ^ b HonrL ^ v nsnr Alt Oepnr-
tement alle bestnnnäs lnriZtln §en hie¬
ven op den te §envvoordl §en Voet tot
op r . snnuLr ^ 1809 x^ nde bet tzni Ztip
Aoor ^ ne N ^ esteir bepasld tot Ast
Introduceren der AlZenieene belnstln-
xsn , bl^vends 8p6Ll33l ln volle brs §t
Ast Zeene bzr 3rt . 4 . der 0 rdollN 3ntle
van den iz AuZNLtus 1305 oMZtelzbr
den Irnpost vnn vreernde 'Qeneever be-
j )33ld ls . Os rsspsetivs LollsNsn sn
Ambtsnarsn binnen Alt Departement
worden Zelatzt op de nnbonun § deses
len 8tip8ten ts viAllseren.

Anrlcb , den 2 ,sun^ r8o8.
Oe OLivn- Onosr voorn.

der Bestimmung des 2ten Artikels der Kö¬
niglichen Verordnung vom 10 . AM 1828,
in der irrigen Meprumg stehen , daß der
holländische -Genever frey von Jmposi in
dies Departement .eingeführt werden darf;
so stützet Er zur Vorbeugung etwaigen
Schadens nöthig , hierdurch bekannt M
machen : daß in diesem Departement, in
2tnsthung der Ein - und Ausfuhr j aller
Waaren und Handlungsgegensiände, von
und nach dem übrigen Theil des Königreichs,,
die bis jetzt bestandenen Einrichtungen kn der
nemlichen Art verbleiben , bis zmn 1 . D-
nuar iZoy , als welcher Aeitpunrt von Se.
Königl . Majestät zur Einführung der all¬
gemeinen Lasten .bestimmt ist , und bleibt bis
dahin specialiter dasjenige in Kraft , was
bey dein 4tcn Artikel der Verordnung vom
IA . August 180s , in Ansehung des An-
postes vom fremden Genever festgesetzt
worden.

Den resp . Collegisn und Beamten .diests
Departements wird anbefohlen , auf die Be¬
folgung Dieses genau zu vigiliren.

Aurich , den 2 . Zuttii iZoZ.

Der .obengenannte Land - Drost,

<z . A . 6 . ? . vLrr vL«. CAONOONN. 2l. G . P . Kan der Cappelle ».
2 . ven Ar »Ni ^ i8LLA -rLAL der OLMNINNN vsn ÜL ^ ne Majesteit den

!(.ONlNr6 VLK ldoLALNO , in bet Departement 0 0 8t - Vrleslund,
«p ^ 'oen8d3 § , den 22 . surize iFoZ , vormldda §8 ten n Ouren , binnen Auric»
len 2^nen . overstuZN ok door lemsnd V3N AZmentvveZen ^e^usllbceerd,
derneestbledende doen verboten

^ 63 lonnen of 1800 G Hendeg - Roter ult ds V/e8term 3i'8cb m bet
Ambt Norden.

bullende de Condition Lebt vasssn te voreb te leeLenx ^n , lA de Iüent>
weester te Norden , en in

^ bst . boZeMent op- bet OißuerboK
' te Aurlek.

Berichti g u n g.
In No. ei . PLZ. z6§ dieser Blätter , unter Ns. l . der Verivbungt «Anzeigen,

statt Kakenkmkamp gelesen werden.
muß Katenkanri'
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